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Vor zehn Jahren wurden die
ersten Reben gepflanzt. Vor
einem Jahr eröffnete das
Weingut Aichinger seinen

Weinheurigen in Hilkering.
Von Freitag, 12. Juni bis
Sonntag, 14. Juni wird
daher groß gefeiert. Am

Freitag kann man sich beim
Grillabend verköstigen lassen
oder am Samstag beim Wein-
anstich mitfeiern.      Seite 2
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Mazda Steckbauer
Eferding, Tel.: 0 72 72 / 26 82 - 0
Neumarkt, Tel.: 0 77 33 / 50 14 - 0
mazda@steckbauer.at
www.steckbauer.at

> Beachbar & Grill

> DJ-Sound & 

coole Events

> Mi – So, ab 18.00 Uhr

www.manglburg.at

1. BEACH CLUB IN GRIESKIRCHEN

Neues Online-Service!
Die NEWS jetzt auch als
E-Paper.

Ab sofort können Sie die NEWS
auch in elektronischer Form

DURCHBLÄTTERN!

Alle Seiten aus der Region.

www.news-online.at
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Franz Wiesinger
Gedenkfahrt  

Start ist am 3. Juli um 17 Uhr

Der Radclub Wiesinger – Held &
Francke veranstaltet am Freitag,
3. Juli 2009 eine „Franz Wiesin-
ger Gedenkfahrt“ .  Treffpunkt
und Abfahrt ist um 17 Uhr beim
Parkplatz  der Raif fe isenbank
Eferding (nur bei Schönwetter).
Gefahren wird mit Rennräder
oder Mountainbikes. Die Strecke

verläuft von Eferding – Pupping
– Aschach – Feldkirchen – Gold-
wörth – Walding und wieder
retour (Gesamtlänge ca. 50 km).
Der Abschluss f indet  bei  der
Firma Wiesinger statt. 
Mit dabei sind ehemalige Renn-
fahrerkollegen wie die Brüder
Kretz.   ■

Seit nun ca. 6 Monaten wird von
der Krise geredet und diskutiert.
„Hat es eure Branche auch schon
erreicht?“ oder „Bei uns spürt
man noch überhaupt nichts“ oder
die wirklich ernsten Aussagen wie
„Wir haben tatsächlich über 50%
Rückgänge“ und „Gerade haben
wir wieder Mitarbeiter kündigen
müssen“. Mit solchen gemischten
Reaktionen und Gesprächen bin
ich nun selber seit Anfang des
Jahres intensiv konfrontiert.
Durch viele berufliche Termine
und Veranstaltungen, sowohl als
Herausgeber der NEWS als auch
als Eigentümer der Werbeagentur
Matousek & Matousek, erlebe ich
ein großes Branchenspektrum täg-
lich mit.

Angst vor Entwertung
Glauben Sie mir, am Anfang des
Jahres suchte ich bei meinem
Kundenkreis „verzweifelt“ nach
den sogenannten „Verlierern“.
Doch ich fand sie nicht. Im
Gegenteil. Viele haben in dieser
Krise einen wirklich großen Auf-
schwung. Warum? Das ist leicht
erklärt. Die Leute haben Angst vor
einer großen Geldentwertung. So
wird jetzt noch rasch in den ver-
schiedensten Bereichen investiert

– bevor quasi das Ersparte „weg
ist“. So wird die Solaranlage
gekauft, die eigentlich erst für
2012 geplant war oder das neue
Auto, das gar nicht notwendig
ist.

Feiern in der Krise
Natürlich sind aber auch Bran-
chen massiv von der Weltwirt-
schaftskrise betroffen. Hier geht
es teilweise wirklich um Existen-
zen und große Zukunftsängste.
Man hört von harten Verhandlun-
gen mit Mitarbeitern, Kurzarbeit
und Kündigungen. Trotzdem wird
man auch bei diesen betroffenen
Unternehmen zu schönen Präsen-
tationen, Abendveranstaltungen,
Messen, Events, etc. eingeladen.
Schöne Einladungen, tolles Fest-
zelt, perfekter Service, professio-
neller Moderator, köstliches Cate-
ring, und und und.
Darf man das in der Krise? JA,
sage ich eindeutig! Man darf und
soll! Wir müssen alle in die
Zukunft schauen und versuchen
die Krise bestmöglich zu bewälti-
gen. Wenn ein Event sein Marke-
tingziel erreicht, darf man natür-
lich auch weiterhin feiern – am
besten mit den Mitarbeitern und
Kunden.   ■

Editorial
Von Chefredakteur Harald Matousek

Ihre Meinung direkt an: matousek@news-online.at

Feiern in der Krise?

Die Franz Wiesinger Gedenkfahrt findet am 3. Juli statt.

HILKERING. An die-
sem Wochenende, vom
Freitag,  12. Juni bis
Sonntag 14. Juni, wird
am Weingut Aichinger
in Hilkering kräft ig
gefeiert .  Al le s ind
herzlich eingeladen beim Wein-
heurigen-Jubiläum mit dabei zu
sein.

Spezialitäten

Für alle Gäste gibt es das
gesamte Wochenende Jubiläums-
Angebote! Es werden neue, edle
Weine im Heurigen ausge-
schenkt - und wenn der Wetter-
gott mitspielt – dann gerne auf
der neuen, schönen Terrasse mit
Blick direkt in die Aichinger-
Weinhänge. Schmackhafte Spe-
zialitäten kann man am Freitag,
12. Juni beim Grillabend genie-
ßen. Bürgermeister Wolfgang
Schöppl wird am Samstag, 13.
Juni um 20 Uhr feierlich den

Weinanstich vornehmen. Den
Gästen werden natürlich außer
Wein und Most auch Edelbrände,
Fruchtsäfte (HILKA) und der
neue Frizzante in bester Qualität
angeboten.
Das gemütliche Ambiente lädt
natürlich ein, auch die eigenen
Feste aller Art beim Heurigen
„Zum Weinblick“ zu feiern.

Vo r a n m e l d u n g e n  u n t e r
07273/6050, Heuriger Aichinger,
4081 Hartkirchen, Hilkering 12,
www.weinblick.at.  ■ Anzeige

Jetzt wird gefeiert!
1 Jahr Weinheuriger



Bei der Gemeinderatswahl am 27.
September 2009 wird Vizebürger-
meister Egolf Richter für die ÖVP
Eferding als Spitzenkandidat ins
Rennen gehen. Richter ist 57 Jahre,
seit 22 Jahren Unternehmer (Rich-
ter Bürosysteme) und seit 15 Jah-
ren Vizebürgermeister. Viele ken-
nen ihn auch von seiner langjähri-
gen Tätigkeit als Feuerwehrkom-
mandant. 
NEWS: Nach längerem Zögern
kandidieren Sie jetzt doch für das
Amt des Bürgermeisters. Was hat
Sie dazu bewogen?
VViizzee--BBggmm..  EEggoollff  RRiicchhtteerr:: Diese
Entscheidung ist mir nicht leicht
gefallen. Nach 15-jähriger Erfah-
rung als Vizebürgermeister ist mir
nur allzu gut bewusst, welche Ver-
antwortung und welche Vielzahl an
Aufgaben an die Funktion eines
Bürgermeisters geknüpft sind. Kon-
sequentes Arbeiten und rasches
Handeln sind für die Stadt notwen-
dig. Eferding liegt mir am Herzen -
deshalb trete ich gerne an. 

NEWS: Was sind die Herausforde-
rungen der Gemeindearbeit in
schwierigen Zeiten wie diesen?
RR ii cc hh tt ee rr :: Verantwortungsvolles
Handeln wird mehr denn je gefragt
sein. Vielleicht ist es gerade diese
angespannte Wirtschaftslage, wel-
che mich bewog, die Kandidatur als
Bürgermeister anzunehmen. Ich
habe mich noch nie in meinem

Leben vor Arbeit und Verantwor-
tung gedrückt. 
NEWS: Welche Ziele haben Sie
sich gesetzt?
RRiicchhtteerr:: Meine wichtigsten Ziele
sind: Weitere Arbeitsplätze zu
schaffen, die Wohn- und Lebens-
qualität zu verbessern, sowie die
Verkehrsprobleme von Eferding zu
lösen. ■
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Egolf Richter stellt sich der Wahl!
NEWS stellte drei wichtige Fragen an den Eferdinger ÖVP Spitzenkandidaten

Spitzenkandidat Vize-Bgm. Egolf Richter.

Alfred Dorfer „fremd“

KURZ NOTIERT

Am Donnerstag, 2. Juli 2009 gas-
tiert Alfred Dorfer mit seinem Pro-
gramm „fremd“ um 19.30 Uhr im
Atrium in Bad Schallerbach. Das
Kabarett „fremd“ ist ein weiterer
Schritt in eine theatralische Spiel-
art, die sich den Etiketten entzieht.
Dorfer balanciert wie immer
gekonnt zwischen Satire, Theater
und schräger Philosophie. Eintritt
EUR 25,-, Vorverkauf EUR 20,-.
Karten unter info@vitalwelt.at.

Konzert mit 
Helmut Jasbar

Am 9. Juli 2009 findet um 19.30
Uhr im Atrium-Hof Bad Schaller-
bach ein Konzert mit „Gitarrist
Helmut Jasbar & Die österreichi-
schen Salonisten“ statt. Höhe-
punkt des neuen Programms mit
Musik aus Spanien und Latein-
amerika ist das weltberühmte
„Concierto de Aranjuez“. Eintritt
EUR 13,-. Karten unter
info@vitalwelt.at.
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Bitte beachten Sie
die Beilage der Firma

Josef Fenneis
Hartkirchen

in einem Teil dieser
Ausgabe

Anzeige

Leichter 
zum nächsten Job

Die Zahl der arbeitsuchenden
KundInnen des AMS OÖ hat deut-
lich zugenommen. Um Beratung
und Vermittlung schnell und effi-
zient zu erhalten, hat das AMS
seine entsprechenden Servicean-
gebote ausgeweitet. Vor allem kön-
nen Arbeitsuchende nun die Mög-
lichkeiten des Internets verstärkt
nutzen und einen Jobwechsel
frühzeitig vorbereiten.

Rasch zum "next job" 

Wer bereits den Zeitpunkt kennt,
zu dem das bisherige Beschäfti-
gungsverhältnis endet, kann
frühzeitig eine Meldung zur Stel-
lensuche unter www.ams.at/
nextjob absenden. Auch online
können Kunden ihren Antrag auf
Arbeitslosengeld stellen. Schon
während der Kündigungszeit ist
es über Internet möglich, die
dafür nötigen Daten zu übermit-
teln. Ein persönlicher Beratungs-

termin in der zuständigen regio-
nalen Geschäftsstelle wird zuge-
sandt, der Antrag kann schneller
bearbeitet werden.
Ein erster Überblick über das
aktuelle Stellenangebot auf dem
Arbeitsmarkt ist im eJob-Room
des AMS möglich. Diese größte
Jobbörse Österreichs verbindet
Personal- und  Jobsuchende
interaktiv, treffsicher und gratis
24 Stunden täglich.
Weitere Online-Serviceangebote
sind unter anderen die Berech-
nung des Leistungsanspruchs
und die Gestaltung eines Inserats
für die Stellensuche. 
Hotline des AMS OÖ: 0810 / 810
500

Infos beim AMS
Eferding: 4070
Eferding, Kir-
chenplatz 4,

Te l .  0 7 2 7 2 / 2 2 0 2 ,  E - M a i l :
ams.eferding@ams.at oder unter:
www.ams-ooe.or.at. ■

Grieskirchner
Ferienpass 2009   

Verschiedenste Sommer-Events

Der vor vier Jahren ins Leben
gerufene Grieskirchner Ferienpass
hat sich mittlerweile zu einem
wichtigen Freizeitangebot im Som-
mer entwickelt. Auch heuer wer-
den die Kinder und Jugendlichen
von 4 bis 16 Jahre wieder mit

einem abwechslungsreichen Pro-
gramm durch die Sommerferien
begleitet. Gestartet wird am Frei-
tag, 25. Juni mit der Aqua-Fitness-
Tournee und am 10. Juli mit
einem Bücherflohmarkt. Bis zum

10. September bieten Firmen, Ver-
eine, Feuerwehr, Rotes Kreuz,
Polizei und andere Organisationen
und Institutionen beinahe täglich
einen tollen Ferien-Event an. Der
Ferienpass liegt ab Mitte Juni in
allen Schulen, in den Kindergär-
ten, im Rathaus und in den Geld-
instituten auf. Da die Plätze der
einzelnen Ferienpass-Veranstal-
tungen begrenzt sind, müssen alle
Anmeldungen als verbindlich
betrachtet werden.   ■

Urlaubsüberraschung
für Autofahrer    

Keine Toleranz für abgelaufene Pickerl

Die Sommerurlaubs- und Reise-
saison naht. Das Bundesministe-
rium für Verkehr, Innovation und
Technologie weist aus diesem
Grund all jene, die mit ihrem Auto
ins Ausland fahren wollen darauf
hin, dass es in Ungarn keine Tole-
ranzfrist bei abgelaufener §57a-
Plakete, dem sogenannten
„Pickerl“ gibt. Werden daher Fahr-
zeuge, deren Begutachtungspla-
ketten abgelaufen sind (unabhän-
gig von der Toleranzfrist) in
Ungarn verwendet, besteht weiter-
hin die Gefahr, dass den Lenkern
die Zulassungsbescheinigung und
Kennzeichentafeln in Ungarn
sofort abgenommen werden. Ähn-
liche Probleme wurden auch bei
Fahrten nach Kroatien gemeldet.
Um Ärger und unnötige Kosten bei
Fahrten in diese beiden Länder
gleich von Vornherein auszuschlie-
ßen bzw. zu vermeiden, rät des-

halb der Landesinnungsmeister
der OÖ. Kfz-Techniker, Manfred
Fuchs, vor Fahrtantritt einen kon-
trollierenden Blick auf das
„Pickerl“ zu werfen und erforderli-
chenfalls gleich die wiederkehren-
de Begutachtung in einem heimi-
schen Kfz-Betrieb durchführen zu
lassen.   ■



3. Obst-Hügel-
Land-Rallye    

Sehenswerte Oldtimer im Naturpark 

Liebhaber alter Autos treffen sich
am Sonntag, 28. Juni 2009 in St.
Marienkirchen/P. Zum 3. Mal ver-
anstaltet die ÖVP unter Obmann
Peter Weissenböck die Obst-Hügel-
Land-Rallye. 
Bei einer gemütlichen gemeinsa-
men Ausfahrt können die Oldtim-

erfreunde die sanfthügelige Land-
schaft mit vielen Obstbäumen und
herrlichen Ausblicken genießen.
Die Anmeldung erfolgt ab 9 Uhr
und der Start ist um ca. 10.30 Uhr
vor dem Gemeindezentrum
geplant. Die Fahrzeuge legen eine
Strecke von ca. 50 km durch den

Naturpark Obst-Hügel-
Land zurück. Im Ortszent-
rum können ganztägig
Oldtimer besichtigt wer-
den. Für das leibliche
Wohl ist mit regionalen
Schmankerln bestens
gesorgt. 
Die Preisverleihung ist
für ca. 13.30 Uhr geplant.
Zugelassen sind alle Old-
timer sowie interessante
Youngtimer (Autos, Trak-
toren, Motorräder). Bei
starkem Regen entfällt die
Veranstaltung.   ■

Naturpark-Picknick 
mit Kräuterführung    

Vatertag in der grünen Natur

Verbringen Sie den Vatertag am 14.
Juni von 10-14 Uhr mit Ihrer
Familie im Naturpark Obst-Hügel-
Land. Bei einem Brunch im Grü-
nen und einer Kräuterführung mit
den Natur- und Landschaftsführe-
rinnen Maria Mach und Annema-
rie Geiselmayr lernen die Besucher
die vielfältige und „nahrhafte“
Landschaft des Naturparks Obst-
Hügel-Land kennen. Gemeinsam
werden einfache Kräuterspeisen
wie Kräuterpralinen, grüne
Schweinchen, Blumenbrote oder
Kräu te r l imonaden
zubereitet. Anschlie-
ßend werden die Köst-
lichkeiten mit fri-
schem Bauernbrot
und Speck bei einem
Picknick unter Obst-
bäumen verspeist.
Wer von den Kräuter-
Spezialitäten nicht

ganz satt wird, hat die Möglichkeit
mariniertes Fleisch vom Mörtauer-
hof selbst zu grillen. Dazu gibt es
frischen Salat, Most und Säfte aus
der Region. Decken und Picknick-
Zubehör sind mitzubringen. Bei
Schlechtwetter findet die Veran-
staltung unter Dach statt. Treff-
punkt: Fam. Ecker, Mörtauerhof,
Valtau 2, St. Marienkirchen/P.,
Kosten EUR 9,- (Kinder EUR 5,-)
inkl. Kräuterführung, Getränke
und Speisen (ausgenommen Grill-
fleisch).  ■
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Verena und Julia sind nicht nur vom Kinderpro-
gramm sondern auch von den Oldtimern faszi-
niert.                                                   Foto: Wahlmüller Vatertagpicknick im Naturpark Obst-Hügel-Land.
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Bezirksverkehrsgipfel
in Grieskirchen    

Projekt zur Verkehrssicherheit 

Unter Leitung des Bezirkshaupt-
mannes von Grieskirchen, Mag.
Christoph Schweitzer, und dem
zuständigen Abteilungsleiter Mag.
Heinz Raab wurden zum ersten
Mal in dieser Form auf breiter
Ebene Verkehrssicherheitsfragen
des Bezirkes diskutiert. Ziel ist,
einen gemeinsamen und mög-
lichst unbürokratischen Zugang

zu finden, um die Sicherheit auf
den Straßen zu verbessern. In
Zusammenarbeit mit den Ent-
scheidungsträgern beim Land
OÖ, den Gemeinden, der Polizei
und den Blaulichtorganisationen

konnte die Zahl der jährlich erho-
benen Unfallshäufungsstellen im
Bezirk in den letzen 10 Jahren
um die Hälfte reduziert werden.
Auch die vorläufige Jahresstatistik
mit nur einem tödlich verletzten
Fußgänger zeigt einen erfreulich
rückläufigen Trend im Bezirk.
Trotzdem bleibt es gemeinsames
Ziel  die Verkehrsunfallszahlen
weiter nach unten zu drücken.
Auch die Meinungen von Ret-
tung, Feuerwehr, Zivilschutzver-
band, Fahrschulen, Wirtschafts-
kammer, Bauernkammer, Ver-
kehrspsychologen, Straßenbau-
fachleuten des Landes und der
Straßenmeisterei wurden einge-
holt. „Wir hoffen, durch diese
Maßnahmen auch  in den näch-
sten Monaten zur weiteren Redu-
zierung der Verkehrsunfälle im
Bezirk beizutragen“, so BH Mag.
Schweitzer.     ■

Bezirksfamiliengespräch
in Eferding

„WERTE – Was wollen wir vermitteln“

Am 12. Mai 2009 fand das erste
Bezirksfamiliengespräch im Zuge
der dreiteiligen Veranstaltungs-
serie zum Thema "WERTE – Was
wollen wir vermitteln" im
Schloss Starhemberg in Eferding
statt. 
Mit ca. 130 Teilnehmer/innen
diskutierten Univ. Prof. Dr. Hel-
muth Renöckl und Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Franz Hiesl
über die Werte in der Gesell-

schaft und deren Veränderung.
"Der wichtigste Wert der heuti-
gen Zeit ist die Familie, denn
Kinder sind eine große Aufgabe,
ein unermesslicher Schatz und
eine unendliche Bereicherung.
Familie bedeutet Freude, Freude
Verantwortung zu übernehmen. 
In Zeiten wie diesen werden
Werte wieder an Stellenwert in
der Gesellschaft gewinnen", so
Familienreferent Franz Hiesl.  ■

www.news-online.at

Ab sofort können Sie die
NEWS auch in 
elektronischer Form 
DURCHBLÄTTERN!
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Am 28. Mai 2009 fand im Gymna-
sium Dachsberg das Laufwun-
der09 statt. Bei diesem Event für
den wohltätigen Zweck rannten
die SchülerInnen auf einem

Rundkurs um die Schule. Die
Jugendlichen wurden dabei von
Eltern und Bekannten gesponsert.
Das gesammelte Geld kommt dem
Caritaszentrum St. Lukas in
Weißrussland zugute.
Diese gemeinnützige Organisation
setzt sich für bedürftige Men-
schen ein, denen das nötigste
zum Leben fehlt.

Die Begeisterung der Schüler
konnte man förmlich spüren.
Doch dass Dachsberg weit mehr
ist als nur eine Schule ist, zeigte
sich auch darin, dass selbst einige

Lehrer den Laufkurs mit
Bravour absolvierten.
Um dem Lauf einen
Hauch von Prominenz zu
verpassen, wurden die
LASK-Spieler Florian
Klein und Christian
Mayrleb nach Dachsberg
gelotst und auch auf den
Rundkurs geschickt. Die
Fußballprofis gaben den

SchülernInnen einen zusätz-
lichen Motivationsschub. Doch
nicht nur bezüglich Spaß und
Unterhaltung war das Laufwun-
der09 ein voller Erfolg, auch das
finanzielle Ergebnis kann sich
durchaus sehen lassen. 
Insgesamt wurde ein fünfstelliger
Betrag erlaufen, eine enorme
Leistung!    ■

Laufwunder09 im 
Gymnasium Dachsberg  

SchülerInnen liefen für guten Zweck

Begeisterung herrschte beim Laufwun-
der09 im Gymnasium Dachsberg.

Weil das aus dem Jahr 1996
stammende Polizeimotorrad für
den Bezirk Eferding immer öfter
kostspieligen und zeitaufwändi-
gen Reparaturen zum Opfer fiel,
war eine Erneuerung dringend
notwendig. 
Da eine Finanzierung durch den
Bund nicht erfolgte, unterstützte
Verkehrsreferent Erich Haider
die Polizei mit dem Ankauf eines

neuen Motorrades. Aus dem Ver-
kehrsressort wurden 13.346,-
Euro für den Ankauf zur Verfü-
gung gestellt. 
Das neue Motorrad der Marke
Honda wurde in der Polizei-
dienststelle Aschach übergeben.
Dieses Motorrad wird im Bezirk
Eferding für die allgemeine Ver-
kehrsüberwachung von April bis
Oktober eingesetzt.     ■

Polizei Eferding 
erhielt neues Motorrad  

Unterstützung von LH Stv. DI Erich Haider

(v.l.) Abg. Erich Pilsner, Posten-Kdt. Stv. Josef Scharinger,  LH Stv. DI Erich Hai-
der, Gruppeninspekt. Bernhard Hinterndorfer, Bezirks-Kdt. Gerald Eichinger.

Foto: Land OÖ/Dedl 
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Es wird immer gefährlich, wenn
mit dem Kreuz versucht wird,
Politik zu machen. Das Kreuz ist
kein Symbol für Propaganda, kein
Symbol für Drohung und Aus-
grenzung. Die Geschichte zeigt,
dass immer, wenn Kirchenleute
das Kreuz erhoben haben, viel
Unrecht passiert ist. Wenn nun
auch Politiker mit dem Kreuz in
die Wahlschlacht ziehen, dann
geht das Abendland verloren,
nicht umgekehrt.
Das Kreuz ist kein Schlachtzei-
chen, kein Zeichen der Macht.
Das Kreuz ist kein lautes Zeichen
für vermeintliche Propheten – es
wird zu schnell zum Haken für all
die, die dem hocherhobenen, in
die eiserne Faust geballten Kreuz
nachlaufen, in der Meinung,
darin Heil zu finden. Heil kommt
nicht, in dem wir lauten Men-
schen nachlaufen, die zwar rich-
tigerweise brennende Probleme
unserer Gesellschaft ansprechen,
diese aber auf billige Art ins
Lächerliche ziehen und durch
Ausgrenzung und Abschiebung
lösen wollen. Da krümmt sich
das Kreuz. Das Kreuz wird zum
Dreschflegel und verletzt. 
Eigentlich möchte das Kreuz aber
Heil. Mit dem Kreuz ist durch
Ostern, durch die Auferstehung,
der Tod überwunden. Das Sym-
bol ist das leere Kreuz, ein Zei-
chen der Genesung, vor allem für
die Gesundung unserer Seelen.
Vor kurzem feierten wir Pfings-
ten, das Fest des hl. Geistes. Die
gesunde Seele, die eine Mitte

gefunden hat, lebt aus dem Geist
der Menschlichkeit heraus, der
freilich nicht alles auf Gut-
mensch unter den Teppich kehrt,
sondern die Herausforderungen
kennt, sie anspricht und auch zu
lösen versucht, allerdings men-
schengerecht zu lösen versucht
und nicht das Kreuz mit dem
Hammer verwechselt.
Die gesunde Seele braucht Hei-
mat, und das ist kein nationaler
Ort, kein Ort der politischen
Begrenzung, das ist vor allem der
Ort, an dem meine Seele ein
Zuhause findet, wo ich beseelt
sein kann, wo ich aus dem Geist
einer gemeinsamen Verantwor-
tung so manche Unterschiede
überbrücken kann.
Unser Leben wird nicht besser
und glücklicher, wenn ich das
Leben anderer begrenze oder
abschiebe. Ich weiß schon, wir
können nicht so tun, als ob alles
eitle Wonne wär’. Leben ist
immer Auseinandersetzung, oft
eine schwierige Arbeit, aber es
hängt immer auch davon ab, aus
welchem Geist heraus ich Men-
schen begegne. Würden wir nur
einen kleinen Teil dessen, was
wir für Äußerlichkeiten aufwen-
den, für die Gesundheit unserer
Seelen aufbringen, lebten wir alle
um ein Vielfaches leichter und
lockerer. 
Aber es bleibt halt immer die
Frage, wofür wir eigentlich leben,
aus welchem Geist heraus wir
leben?  ■

Eine gesunde Seele - oder: mit
dem Kreuz in der Hand dem

Christentum ins Gesicht

Open Air Konzert 
in Eferding 

„OUTI & LEE“ am Stadtplatz

Am Freitag, 3. Juli findet um 21
Uhr am Stadtplatz Eferding bei
freiem Eintritt ein Open Air Kon-
zert der besonderen Klasse statt.
Das finnisch-kärntnerische
Musikerehepaar Outi & Lee brin-
gen eine akustische Fusion aus
Gospel, Folk und Ethno mit

einem Schuss Reggae, soulig-
rockig angehaucht. Zwei starke
Stimmen, erdig, ehrlich und aus-
drucksstark, zeigen Musik mit
Feeling und Tiefgang in einer
unvergesslichen Atmosphäre. Bei
Schlechtwetter findet das Kon-
zert im Stadtsaal statt.  ■

Gott in der
Zeit des 
Menschen.
Von P. Ferdinand Karer
(Direktor am Gymnasium Dachsberg)
f.karer@eduhi.at

Oldtimerevent 
in Aschach/D. 

„Klassiker geben Gas“

Am 13. Juni 2009 findet am
Schopperplatz in Aschach/D. der
spannende Weltrekordversuch im
Entenstopfen statt. Dabei wird
versucht, innerhalb von nur zehn
Minuten 21 Personen in einem
Citroen 2CV unterzubringen. Die
Idee kam von Silke Viehböck,
Simone Wimmer und Verena
Bauer, Schülerinnen der HAK
Eferding, im Rahmen eines

Maturaprojekts in Kooperation
mit dem MVVA (Motor-Vetera-
nen-Vereinigung Aschach an der
Donau). 
Weitere Highlights des Events
sind ein Beschleunigungsrennen
zwischen Ente und Käfer, sowie
die Wahl des schönsten Oldti-
mers. Erstmals wird auch ein
umfangreiches Kinderprogramm
angeboten.  ■

Sommerfest des 
Eltern-Kind-Zentrum

Peuerbach 
Ferienprogramm startet im August

Am Sonntag, den 28. Juni ab 10
Uhr feiert das Eltern-Kind-Zen-
trum Peuerbach beim Natur-
freundehaus Mühlbrenning wie-
der ein großes Sommerfest mit
Kinderkirche. 
Nach dem Gottesdienst gibt es
Köstlichkeiten vom Grill, Kaffee
und Kuchen. Um 12 Uhr werden
die Spielstationen eröffnet. Auch
in diesem Jahr gibt es einige
Überraschungen, wie etwa ein

Glücksrad und ein Foto als Prin-
zessin oder Pirat. 
Nach einer kurzen Sommerpause
startet ab August ein Ferienpro-
gramm, mit der Kinderbetreuung
„Sommerzwergerl“, Kinder ab 5
Jahren können als „Naturdetek-
tive“ unterwegs sein und es gibt
wieder Hip-Hop Kurse oder
Bastelworkshops. Das Angebot
finden Sie auch im Internet
unter www.elkiz.at.  ■
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Tolle Sauwald-Classic Peuerbach  
Spannung beim „Peuerbacher Stadt-Grand Prix“

Die bereits fünfte „Sauwald-Clas-
sic“- Oldtimer-Rallye am 31. Mai
2009 in und um die Stadt Peuer-
bach war eine beeindruckende
Old t imer -Verans ta l tung ,  d i e
wegen der Nennungen „interna-
tionales Format“ hatte. Präsident
Erich Wiesenberger vom veran-
staltenden BMW-Club Peuerbach
war, wie auch alle Fahrerinnen
und Fahrer, mit den Nennungen,
den Leistungen und dem Rund-
herum sehr zufrieden. 
Das Hochspannungselement war
ohne Zweifel der Peuerbacher
„Stadt Grand Prix“ auf der klassi-
schen 850m - Stadtrunde des
europaweit bekannten Peuerba-
cher Silvesterlaufes. Diese

Strecke führt mitten durch die
Stadt – eine Kulisse, die sich den
schönen Automobilen und Krads
würdig erwies. 
Hier gingen vor allem die „Renn-
pferde“ der wunderschönen alten

Austin Healys aus sich heraus,
aber auch so mancher alte Ford T
zeigte, dass auch das erste in
Serie gebaute Automobil durch-
aus „rennmäßig“ gefahren werden
wollte.    ■

Zahlreiche Oldtimer-Liebhaber trafen sich bei der Sauwald-Clas-
sic in Peuerbach.

Treffpunkt 
„Buch und Spiel“

KURZ NOTIERT

Seit 7. Juni gibt es den neuen
Treffpunkt "Buch und Spiel" im
Pfarrzentrum St. Hippolyt in
Eferding. Eröffnet wurde mit
einem großen Fest, bei dem sich
zahlreichen Gäste vom breiten
Angebot des Bücher- und Spiel-
verleihs überzeugen konnten.
Angeboten werden viele Kinder-
und Jugendbücher, religiöse
Literatur und Lebenshilfe-Rat-
geber sowie unterschiedlichste
Zeitschriften, Hörbücher und
Musik-CDs. 
Öffnungszeiten: Di: 16-17 Uhr,
Fr: 17-19 Uhr, So: 10.15-11 Uhr.

Firma Bauernfeind eröffnete Rohrproduktion  
Erfolgreicher Schritt zum Produktionsbetrieb

Die Firma Bauernfeind in Wai-
zenkirchen eröffnete feierlich
am Samstag, den 23. Mai 2009
die neue Rohrproduktion. Neben
zahlreichen Ehrengästen wie
Landeshauptmann Dr. Josef
Pühringer,  Landeshauptmann
a.D. Dr. Josef Ratzenböck, Lan-
desrat Dr. Hermann Kepplinger,
WKOÖ-Vizepräs.  KommR Ing.
Hermann Haslauer, WKO Gries-
kirchen Obmann BR Dr. Georg
Spiegelfeld, LAbg. Erich Pilsner
und der regionalen Wirtschafts-
und Gemeindeprominenz fan-

den sich viele Geschäftspartner,
Kunden und Gäste aus Nah und
Fern im Festgelände ein. 
Erwin Bauernfeind ging in sei-
ner Eingangsrede auf den Wer-
degang der Firma ein,  wobei
neben dem Wachstum stets der
kollegiale Umgang mit und zwi-
schen den Mitarbeitern im
Vordergrund der Firmenphiloso-
phie steht. 
Mit über 60 Mitarbeitern ist die
Firma Bauernfeind derzeit der
einzige Industriebetrieb in Wai-
zenkirchen.   ■

(v.l.) Erich Pilsner, Erwin Bauernfeind, Elisabeth Bauernfeind,
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, LH a.D.Dr. Josef Ratzen-
böck, LR Dr. Hermann Kepplinger.
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Sieger und damit schönstes Auto
in der Kategorie „Klein- und Kom-
p a k t w a -
gen“ ist
der neue
M a z d a 3 .
Mit insge-
samt 43
L ä n d e r -
p u n k t e n
g e w i n n t
d e r
M a z d a 3
ers tma l s
die Design-Trophäe auf europäi-
scher Ebene. Rund 200.000 Leser
der AUTO BILD-Töchter in 27
Ländern wählten das schönste
Auto Europas. Überall wurde der
Mazda3 in puncto Design ganz
weit vorn platziert. In insgesamt
neun europäischen Ländern
reichte es sogar zum ersten Platz.
All diese Nominierungen waren
für den europaweiten Klassensieg 
ausschlaggebend.

Mazda3 Design – ausdrucksstark
und angriffslustig

Die opti-
sche Ver-
w a n d t -
schaft des
n e u e n
M a z d a 3
zum Vor-
gänger ist
u n v e r -
ke n n b a r
u n d
doch ist

es den Mazda Designern gelun-
gen, dem kompakten Erfolgsmo-
dell in beiden Karosserievarianten
(Fließ- und Stufenheck) zusätzli-
che Ausdrucksstärke, Emotiona-
lität und eine Prise Angriffslust zu
verleihen. 
Der neue Mazda3 ist seit dem 15.
Mai im Handel. 
Infos erhalten Sie auch beim
Autohaus Mazda Steckbauer, Efer-
ding und Neumarkt.   ■

Anzeige

Mazda3 gewinnt 
Design Award

In der Kategorie „Klein- und Kompaktwagen“

SV Kallham erhielt
neue Dressen

Spende beim Schlagerspiel

Am Pfingstsamstag bestritt der SV
Kallham das Schlagerspiel in der
Bezirksliga West gegen den TSV
Utzenaich. Die Kallhamer muss-
ten bereits in der ersten Minute
einen 0:1 Rückstand hinnehmen.
Anstatt die Köpfe hängen zu las-

sen, spielte die Arnetzeder Elf
groß auf. Endstand war ein 2:2.
Anlässlich dieses Spitzenspiels
überreichte Josef Muska, Leiter
der Sparkasse Neumarkt, neue
Mannschaftsdressen und 20 Trai-
ningsbälle an den Obmann des

Sportvereins Kall-
ham Erich Hosner
und dem Kampf-
mannschaftskapitän
Richard Buttinger.
Die Unternehmen
Generali, vertreten
durch den Berater
für Finanz und Ver-
sicherungsangele-
genheiten Johann
Moser, und Novi-
qua, Geschäftsfüh-
rer Erwin Eisterer,
beteiligten sich
großzügig an der
Dressenspende.   ■

(v.l.) Erich Hosner, Richard Buttinger, Josef
Muska.

ASKÖ Sparkasse
Eferding-Fraham
Großzügige Dressenspende überreicht

Der ASKÖ Sparkasse Eferding-
Fraham erhielt von der Firma
Hummel eine großzügige Dres-
senspende für die U9 Mannschaft
überreicht. Die Spiele der U9
Mannschaft werden in Turnier-

form abgehalten. Der Nachwuchs
zeigt bereits hervorragende Leis-
tungen bei den Turnieren. Der
ASKÖ Sparkasse Eferding-Fra-
ham baut auf die gute Jugendar-
beit auf.    ■

ASKÖ Sparkasse Eferding-Fraham U9 Mannschaft, Johann Ulen,
Mathias Hummel.

Meisterjubel 
in Natternbach

Fußballdamen holten sich Tabellenplatz
In einer sehr spannenden Sai-
son 2008/2009 holten die Fuß-
balldamen der Union Nattern-
bach ihren ersten Meistertitel in
der 1. Frauen Klasse West. Erst
im letzten Spiel  f ix ierten die
Kickerinnen den ersten Tabel-
lenplatz  mit  2 Punkten Vor-
sprung auf Schlüßlberg. Nach
dem hervorragenden 6:0 Aus-

wärtss ieg in Weibern konnte
ihnen der Titel  nicht mehr
genommen werden, woraufhin
natürlich lange und ausgiebig
gefeiert wurde. Mit 11 Siegen, 3
Remis und keiner einzigen
Niederlage in der Saison konnten
sich die Ladies in einen wahren
Erfolgslauf spielen. Diese Sensa-
tion wurde jedoch nur durch den

ehrgeizigen Trai-
ningsfleiß, Team-
geist und das
Zusammenhalten
der ganzen Mann-
schaft möglich.
Das Damenteam
unter der Leitung
von Christian Klaf-
fenböck und Man-
fred Pichler berei-
chern ab Herbst
die OÖ Liga und
freuen sich schon
auf die neue Her-
ausforderung.   ■

Die Fußballdamen der Union Natternbach holten
sich den ersten Meistertitel.
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Alles andere als rosig verlief die
Meisterschaft 2008/2009 für die
UFC Eferding Kicker. Nach
einem fulminanten Saisonstart
ging es in der Tabelle stetig
bergab, bis man die Talfahrt noch
vor den Abstiegsplätzen stoppen
konnte, womit Eferding im
August in die 10 Landesligasai-
son nach dem Wiederaufstieg aus
der Bezirksliga geht. Bis dahin
wird fleißig an der Mannschaft
für die neue Saison geplant,
muss die Mannschaft doch punk-
tuell verstärkt werden. Neben

dieser wichtigen Tätigkeit stehen
bis zu den Sommerferien noch
zwei Veranstaltungen am Termin-
kalender des UFC Eferding. 

Traditionelles 
Prominentenspiel

Am 20. Juni 09 findet wieder das
bereits traditionelle Prominent-
enspiel statt. Der OÖ Landtag
und der OÖ Presseclub messen
sich dabei am Fußballrasen im
Eferdinger Birkenstadion. Eine
Woche später am 27. Juni 09 fin-

det schließlich der dritte Puma
Ladies Cup mit internationaler
Beteiligung statt. Bereits vor den
Finalspielen ist für Spannung
gesorgt. Bei der Verlosung des
UFC Bausteingewinnspieles wer-
den neben dem Hauptpreis – ein

Einkaufsgutschein der Stadt
Eferding im Wert von 1.000,-
Euro – tolle Preise im Gesamt-
wert von rund 3.000,- Euro ver-
lost. Mehr Infos unter www.ufc-
eferding.at oder www.ladies-
cup.at.  ■

UFC Eferding blickt nach vorne
Mannschaft muss verstärkt werden

Sponsorenliste:

RRAAIIFFFFEEIISSEENNBBAANNKK    RREEGGIIOONN  EEFFEERRDDIINNGG

MMOODDEEHHAAUUSS    SSTTÖÖCCKKEERR

MMAAZZDDAA    SSTTEECCKKBBAAUUEERR

HHEELLDD    &&    FFRRAANNCCKKEE

MMAAIIEERR  &&  SSTTEELLZZEERR

MMAATTOOUUSSEEKK    &&  MMAATTOOUUSSEEKK  GGMMBBHH

OOLLIINNAA    KKÜÜCCHHEENN

TTRRAANNSSPPOORRTTEE    NNEEUUHHUUBBEERR

BBAAUUUUNNTTEERRNNEEHHMMUUNNGG  --  SSÄÄGGEEWWEERRKK    --

GGLLAATTZZHHOOFFEERR

LLEEHHAA    VVOORRHHAANNGGSSCCHHIIEENNEENN

TTRREEIIBBSSTTOOFFFFEE    KKRREEUUZZMMAAYYRR

BBEESSCCHHRRIIFFTTUUNNGGEENN    HHEEMMMMEELLMMAAYYRR

FFLLEEIISSCCHHHHAAUUEERREEII    JJUUNNGGMMAAIIEERR

GGAASSTTHHAAUUSS    HHEELLLLMMAAYYRR  --  SSPPOORRTTSSBBAARR

DDEERRBBYY

LLEEHHNNEERR  --  SSCCHHÖÖLLMMBBEERRGGEERR

PPHHOONN    AAKKUUSSTTIIKKBBAAUU

OOBBSSTT  --  GGEEMMÜÜSSEE    GGEEIIßßLLMMAAYYRR

BBÄÄCCKKEERREEII    SSOONNNNLLEEIITTNNEERR  

BBLLUUMMEENN    AAUUMMAAYYRR

SSCCHHAABBEETTSSBBEERRGGEERR

BBIIOOHHOOFF    AACCHHLLEEIITTNNEERR

BBOODDYYWWOORRLLDD    VVIITTAALL  --  CCLLUUBB

EE  FF  KK  OO

VVEERRSSFFIINNAANNZZ

VVOOLLKKSSBBAANNKK    EEFFEERRDDIINNGG  

PPIIZZZZEERRIIAA  RREENNAATTAA

GGAASSTTHHAAUUSS  MMOOSSEERR

AAUUTTOOHHAAUUSS  KKIIRRCCHHBBEERRGGEERR

LLÜÜZZLLBBAAUUEERR

EEFFEERRDDIINNGGEERR  MMUUSSIIKKHHAAUUSS  

SSPPOORRTT  EECCKKEERR

SHS Eferding Süd 
holte sich Medaillen

Tolle Leistungen beim Handball-Schulcup

Die beste Platzierung, die je eine
Eferdinger Mannschaft beim
Handball-Schulcup erreichte,
konnte die Sporthauptschule
Eferding Süd beim Bundesfinale
in Salzburg mit dem 3. Platz
erspielen. Sandra Martl wurde
eine der besten Torschützinnen
des Turniers. Olga Wojakow-Wie-
singer, Armin Baumgartner und
die ganze Sporthauptschule Efer-
ding Süd sind stolz auf ihre
Sportlerinnen. Zu einem nicht
unerheblichen Teil hat auch der
Eferdinger Handballclub, in dem
die meisten spielen, seinen Anteil
am Erfolg. Die Eferdinger Mann-
schaft bestehend aus Katja
Eckerstorfer, Doris Eichlberger,
Sarah Glaser, Lisa Hinterhölzl,
Marlene Hinterhölzl,  Sabrina

Klinger, Teresa Kliemstein, San-
dra Martl, Jana Scharinger, Sina
Wiesinger und Festina Zekaj
freute sich über ihre großartige
Leistung. 
Ein weiterer grandioser Erfolg
der Sportlerinnen und Sportler
der SHS Eferding Süd gelang
auch den Erst- und Zweitklas-
sern beim Handball Schulcup, wo
sie den Landesmeistertitel errin-
gen konnten. Diesmal waren die
Knaben die besten oberösterrei-
chischen Handballer, die Mäd-
chen erreichten den 2. Platz.
Beide Mannschaften vertreten
Oberösterreich bei den Regional-
meisterschaften. Die erfolgrei-
chen Trainier sind Olga Wojakow-
Wiesinger und Armin Baumgart-
ner.   ■

Die siegreiche Mannschaft der SHS Eferding Süd.



Die Marktgemeinde Aschach/D.
ist, begünstigt durch den direkten
Zugang zum Donaustrom, reich an
Geschichte. Es wird vermutet und
durch archäologische Funde
belegt, dass es bereits zu Zeiten
der Kelten und Römer hier erste
Siedlungen gab. Die erste urkund-
lich belegte Erwähnung des Mark-
tes Aschach ist datiert mit 777 n.
Chr. Die Privilegien Aschachs als
Markt gehen bis ins 13. Jahrhun-
dert zurück, bestätigt wurden diese
mit der Verleihung des Marktwap-
pens im Jahr 1512.  
Der historische Ortskern mit sei-
nen stolzen Bürgerhäusern ist

heute noch das Juwel von Aschach
und bietet von der Donau aus

gesehen, gemeinsam mit der Pfarr-
kirche, ein herrliches Panorama.
Die schönen Gastgärten direkt an
der Donau laden zum Verweilen
ein. Erst kürzlich wurde der Markt
als Drehort für eine Folge der
Fernsehserie SOKO Donau ausge-
wählt, die voraussichtlich im
Herbst ausgestrahlt wird.
Wirtschaftlich gesehen bilden der
Rad- und Ausflugstourismus auf
dem Donauradweg sowie einige in
Aschach angesiedelte Großbe-
triebe das Rückrad der Marktge-
meinde. Die Initiative der Ascha-
cher Nahversorger sorgt dafür,
dass auch die regionale Versorgung
der Bevölkerung nicht zu kurz
kommt. Zusätzlich wurde im ver-

gangenen Jahr der Verein „Lebens-
wertes Aschach“ gegründet, der es
sich zum Ziel gesetzt hat, die Ent-
wicklung der Lebensqualität für
alle Bürger nachhaltig zu verbes-
sern. 

Wichtiger 
Verkehrsknotenpunkt

Immer wichtiger wird auch
Aschachs Bedeutung als Verkehrs-
knotenpunkt. Hier ist es wichtig
durch sinnvolle Planung ein
Gleichgewicht zwischen Lebens-
qualität der BürgerInnen  und
Interessen der Wirtschaft herzu-
stellen. Ein wichtiges Thema hier-
bei ist die Umfahrung Eferding
und deren Zuführung zur Donau-
brücke, die in Aschach das Ver-
kehrsaufkommen stark erhöhen
bzw. in dicht besiedelte Gebiete
verlagern wird. Gespräche über
mögliche Lösungen mit den
zuständigen Stellen des Landes
sind bereits aufgenommen worden.

Sanierungsmaßnahmen

Ein Großteil des Aschacher
Gemeinde-Budgets fließt derzeit in
die Sanierung der Infrastruktur,
neben einer groß anlegten Sanie-
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Aschach a. d. Donau – der Markt am Strom
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rung und Ausbau des Kanalnetzes,
die im heurigen Jahr startet, sind
auch Sanierungsmaßnahmen am
Straßennetz dringend notwendig
und befinden sich derzeit in der
Planungsphase. Weiters steht einer
der Hochbehälter der Wasserver-
sorgung zur Sanierung an. Die
Sanierung des Amtshauses ist

ebenfalls geplant, genauso wie die
dritte und letzte Etappe der
Schulsanierung, die hauptsächlich
den Turnsaal betrifft. Natürlich
wurden in den letzten Jahren auch
einige große Projekte umgesetzt.
Unter anderem wurde die Sanie-
rung der Aschacher Schulen vor-
angetrieben, eine 4. Kindergarten-
gruppe eingerichtet, diverse Stra-
ßenbauprojekte verwirklicht und
in Zusammenarbeit mit den Efer-
dinger Serviceklubs ein barriere-
freier Kulturwanderweg im Orts-
zentrum errichtet, der noch
erweitert wird. Auch der Ausbau
des Aschacher Feuerwehrhauses
sowie der Ankauf eines speziellen
Tanklöschfahrzeuges, das für die
geographischen und baulichen
Gegebenheiten in Aschach abge-
stimmt ist, sind zu erwähnen. 
Auf Initiative des Aschacher

Museumsvereines und mit Unter-
stützung des Förderprojektes Lea-
der+ und des Regionalentwick-
lungsverbandes Eferding entstand
das Aschacher Schopper- und
Fischermuseum, das sich über
regen Besucherzuspruch freuen
kann. ■

L T U R - I N F O R M A T I O N E N - Z U K U N F T
Daten: Marktgemeinde Aschach a. d.
Donau seit 1512
Größe: 6 km2
Seehöhe: 268 m

Einwohner: 2.200 
Stadtamt: 
Abelstraße 44, 4082 Aschach Donau
Tel. 07273/ 6355-0

E-Mail: 
gemeinde@aschach-donau.ooe.gv.at
Web: www.aschach.at
Bürgerm.: Rudolf Achleitner (seit 2003) 

Bgm. Rudolf Achleitner

6. August
Ortsreportage

ALKOVEN
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Die Maturanten der HTL Gries-
kirchen präsentierten kürzlich
ihre Diplomarbeiten in der Wirt-
schaftskammer Grieskirchen.
WKO Obmann BR Dr. Georg
Spiegelfeld, WKO Leiter Hans
Moser und Bürgermeisterin
Maria Pachner konnten sich vom

sehr hohen Niveau und
den Praxisbezug der
diesjährigen Diplomar-
beiten persönlich über-
zeugen. 
Direktorin Prof. Mag.
Isabella Pössl-Natzmer
zeigte sich erfreut über
die Möglichkeit,  die
Veranstaltung im Saal
der WKO Grieskirchen

abhalten zu können. „Die Lehr-
kräfte und Schüler der HTL
Grieskirchen sind ein wichtiger
Netzwerkpartner im Bezirksfo-
rum Schule & Wirtschaft“, ist
WKO Leiter Moser dankbar für
die gut funktionierende
Zusammenarbeit.     ■

Zu Gast in der
Wirtschaftskammer  
HTL Grieskirchen präsentierte Diplomarbeiten

(v.l.) Dir. Isabella Pössl-Natzmer, WKO Obmann
Dr. Georg Spiegelfeld, Bgm. Maria Pachner

Als Ausbildungsstätte für sämtli-
che Führerscheinklassen, von
Moped bis LKW+Anhänger, sind
wir auf die ab 10. September 2009
in Kraft tretende Berufskraftfahr-
erausbildung(C95) bestens vorbe-
reitet.
Die Führerscheinkandidaten wer-
den auf einem modernen Schwer-
fahrzeug, dem neuen MAN-LKW,
geschult. Dieser entspricht dem
aktuellsten Stand der Technik und

wird in Hinblick auf Wirtschaft-
lichkeit mit Automatikgetriebe
auch höchsten Ansprüchen
gerecht. Wer seine Führerschein-
ausbildung noch vor dem 10. Sep-
tember 2009 abschließt, unterliegt
noch nicht dieser speziellen Aus-
bildung. Es ist jedoch eine Weiter-
bildung zu absolvieren, welche wir
ebenfalls gerne anbieten.“ 
Der nächste LKW-Kurs beginnt
am 13. Juli 2009. ■

EU-Berufskraft-
fahrerausbildung

Fahrschule 4 You modernisiert Fuhrpark Anzeige

Am 29. Juni 1755 besuchte der
Schriftsteller, Philosoph und Arzt
Jacob Hermann Obereit die
Schlossbibliothek des Reichsgrafen
von Hohenems und stieß dabei auf
die Handschrift C des Nibelungen-
liedes, die heute in der Badischen
Landesbibliothek (Karlsruhe) auf-
bewahrt wird.
Die 2001 gegründete Arbeitsge-
meinschaft der Europäischen Nibe-
lungenstädte hat mit Blick auf die-
sen Termin beschlossen, erstmals
am 29. Juni 2009 und darauffol-
gend in jedem Jahr zu diesem Ter-
min einen „Nibelungentag“ durch-
zuführen, an dem in den Mitglieds-
städten Veranstaltungen zum Nibe-
lungenthema angeboten werden.
Ein besonderes Anliegen der AG ist
die Vermittlung des hochmittelal-
terlichen Epos an Kinder und
Jugendliche und die Erprobung von
Angeboten in der kulturellen Bil-
dung. In der Arbeitsgemeinschaft

sind Nibelungenstädte aus
Deutschland und Österreich
zusammengeschlossen. Eine Pro-
grammübersicht findet man im
Internet unter www.nibelungen-
route.de. In Eferding wird das Hör-
spiel „Die Nibelungen“ um 8.30
Uhr und 10 Uhr für Schulklassen
auf der Grünfläche am Stadtplatz
zu hören sein - für das kulinarische
Wohl ist gesorgt ■

Europäischer
Nibelungentag 2009  

Hörspiel am Eferdinger Stadtplatz

Am 27. Mai 2009 erhielten die
neuen Meisterinnen des Kurses
„Ländliche Hauswirtschaft“ im
Marmorsaal im Stift St. Florian
den Meisterbrief. 
Nach zwei Jahren intensiver Vor-
bereitung im Meisterinnenkurs
legten zwölf Kandidatinnen vor
der Prüfungskommission der

Lehrlings- und Fachausbildungs-
stelle der Landwirtschaftskammer
ihre Prüfung ab. 
Der Meisterkurs „Ländliche
Hauswirtschaft“ wurde von der
Landwirtschaftskammer Eferding
und der Landw. Berufs- und Fach-
schule ÖKO Wirtschaft & Design
Mistelbach durchgeführt.     ■

Zwölf neue
Meisterinnen   

In der ländlichen Hauswirtschaft

(v.l.) Erste Reihe: LAK Präsident Eugen Preg, Christina Schiefermeyr (Meis-
terkursbetreuerin), Silvia Schardax, Eva Breitenfellner, Bettina Roithmeier,
Ingrid Schöberl, Martina Schönauer, LK Präsident ÖR Hannes Herndl, LR Dr.
Josef Stockinger
Zweite Reihe: Karin Krawinkler, Astrid Roiser, Eva Wahlmüller, Karin Wolfes-
berger, Angela Weinbergmair, Heidi Watzinger, Maria Meier.

Der europäische Nibelungentag fin-
det am 29. Juni 2009 statt.
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Rosen duften nicht nur, sie
schmecken auch herrlich. Das
stellt der neue Küchenchef vom
Biohof Achleitner, Franz Straßer,
bei den Rosen-
tagen von 15.
bis 27. Juni
unter Beweis.
„Täglich wird es
in diesen zwei
Wochen im
Bio-Kulinarium
verschiedenste
Rosengerichte
als Schmankerl
für unsere
Gäste geben“,
verrät Franz
Straßer. Vom
Risotto und verschiedenen Nudel-
gerichten bis hin zu interessanten
Salatvariationen ist alles dabei.
Rosensirup, Roseneistee und
Rosenbowle sind die passende
Ergänzung dazu. 
Die dafür verwendeten Produkte
können im Frischmarkt gleich mit

nach Hause genommen werden –
und dies zu besonders günstigen
Preisen.
Franz Straßer ist seit April

Küchenchef im
Bio-Kulinarium.
Zuvor verwöhnte
er die Gäste im
Eurothermenho-
tel Paradiso in
Bad Schallerbach.
Die Eferdinger
werden ihn auch
noch vom Restau-
rant Brummeier
kennen.
Jetzt zaubert er
beim Achleitner
nicht nur aus

Rosen schmackhafte Gerichte,
sondern sorgt ab sofort auch
jeden Freitag mit einem warmen
Süßspeisenbuffet für Hochge-
nuss. Kommen Sie vorbei: Mo-Sa
von 8.00 bis 18.30 Uhr (warme
Küche: Mo-Sa von 11.00 bis 14.00
Uhr). ■ Anzeige

Am Biohof Achleitner
regnet´s Rosen

Franz Straßer
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Experten antworten
auf Leserfragen

Ich jogge gerne in der Früh,
was kann ich vor dem Sport
frühstücken ohne Energie zu
verlieren? Von Johann M. 

Ein leichtes Frühstück mit
einem hochwertigen Voll-
kornmüsli mit Milch und
einer Banane sollten
genug Energie bringen
und den Magen nicht zu
schwer machen. Auf eine
ausreichende Flüssigkeits-
zufuhr mit einem ver-
dünnten Fruchtsaft nicht
vergessen.
Fragen an unser Experten-
team richten Sie bitte an red-
aktion@news-online.at,
Kennwort: Expertenfrage.
Wir werden in der nächsten
„Gesunde Seiten“ Ausgabe
wieder einige Fragen beant-
worten!

Lange Autofahrten bei brüten-
der Hitze und zahlreichen Staus
können den Start in den wohl-
verdienten Urlaub mit Kindern
zu einer anstrengenden Zeit
werden lassen.  Mit  e in paar
Tipps können Sie die Ferien von
Anfang an genießen:
- Bei langen Autofahrten sollte
man genügend lange Pausen

einplanen, damit sich die Kin-
der auf einer Wiese oder even-
tuell auf einem Spielplatz austo-
ben können.
- Das Essen und Trinken wäh-
rend der Fahrt  ist  für Kinder
nicht geeignet, da es zu Übelkeit
kommen kann. Besser ist, wäh-
rend einer Pause oder auf einer
Raststätte die Mahlzeiten einzu-

nehmen. Den Durst  im Auto
stillt man bei Kindern am besten
nur mit Wasser. Verzichten Sie
auch auf Süßigkeiten,  l ieber
Obst oder Salat konsumieren.
- Kleinkinder und Babys nie
im Auto füttern, denn bei einem
Bremsmanöver können sie sich
mit einem Löffel oder einer Fla-
sche schwer verletzen.

- Fahren Sie bei einer länge-
ren Strecke in den frühen Mor-
gen- oder Abendstunden los, um
der Mittagshitze zu entgehen.
Nützen Sie auch die übl iche
Schlafenszeit für weite Reisen
aus, denn kleine Kinder schla-
fen auch gerne im Autokinder-
sitz.
- Bei der Streckenplanung ver-
suchen Sie den obligatorischen
Ferienstaus auszuweichen und
legen Sie fest, wo Pausen einge-
nommen werden.
- Kindern wird schnell lang-
weilig, es ist daher empfehlens-
wert sich unterhaltsame Spiele
für alle Familienmitglieder (wie
z.B. Städte erraten anhand von
Autoschildern, oder gleichfär-
bige Autos zählen usw.) zu über-
legen.    ■

Richtiges Reisen mit Kindern
Eine entspannende Autofahrt

Mag. Christina
Moser-Wachtveitl
Ernährungswissenschafterin

Das Zeichen fu¨r das qualita¨ts- 
u. preisbewusste Reformhaus

Ernährungs- u. DiätberatungE. Ritzberger

4070 Eferding - Schiferplatz 16 - 07272 / 26 05
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Die Haut von Säuglingen und
Kleinkindern ist um ein Vielfa-
ches empfindlicher als die von
Erwachsenen. 
Sonnenbrände im Kindesalter
erhöhen das Risiko, als Erwach-
sener an Hautkrebs zu erkran-
ken. Gerade Kinder verbringen
viel Zeit im Freien und mit eini-
gen Regeln kann das schöne
Wetter in vollen Zügen genossen
werden. 
1. Direkte Sonnenbestrahlung
meiden: Im ersten Lebensjahr
sol lte das Baby möglichst gar
keiner direkten Sonnenbestrah-
lung ausgesetzt sein. Achten Sie
daher darauf, dass das Kleinkind
immer einen Schattenplatz hat.
Sonnenschutzmittel sollten in
den ersten zwölf Lebensmona-
ten nicht verwendet werden, da
sie die empfindliche Babyhaut
belasten können. Vorsicht -
Babyöl ist kein Sonnenschutz-
mittel.
Auch Kleinkinder bis zum
Schulalter sollten pralle Sonne
meiden und sonnengerechte
Kleidung tragen. Schatt ige
Plätze zum Spiel und Toben sind
empfehlenswert.  Auch bei
bedecktem Himmel kann bis zu
80% der UV-Strahlung noch bis
auf die Haut durchdringen.
2. Sonnengerechte Kleidung
tragen: Achten Sie darauf, dass

das Kind in der Sonne immer
ein Kappe oder einen Hut mit
Nackenschutz trägt. Am besten
ist UV-Schutzkleidung mit spe-
ziel len UV-absorbierenden
Fasern. 
Die luftige Kleidung sollte mög-
lichst viel vom Körper bedecken.
Gerade im Wasser müssen die
Schultern und der Rücken
durch ein T-Shirt geschützt wer-
den. 
3. Spezielle Kindersonnenbril-
len: Auch die Augen reagieren
besonders empfindlich auf Son-
nenlicht und UV-Strahlen.
Daher sollten sie mit speziellen
Kindersonnenbrillen mit UV-Fil-
ter geschützt werden.
4. Geeignete Sonnenschutz-
mittel: Verwenden Sie nur spe-
ziell für Kinder geeignete Son-
nenschutzmittel, die UV-A und
UV-B Strahlen blocken und mit
einem hohen Lichtschutzfaktor
ausgestattet  und wasserfest
sind. 
Der Körper sol l te etwa eine
halbe Stunde vor dem Hinausge-
hen eingecremt werden. 
Bei längerem Aufenthalt  im
Freien ist ein wiederholtes Ein-
cremen nötig, um den Schutz
aufrechtzuerhalten.
5. Mittagssonne meiden: Ver-
bringen Sie die Zeit zwischen 11
und 15 Uhr lieber im Haus. ■

Bestehen Lücken in einem Gebiss
sollten diese nach Möglichkeit
geschlossen werden, um wieder
eine vollständige Kaufunktion
herzustellen, im sichtbaren Be-
reich ein ansprechendes Äußeres
zu erzielen, die Sprachfunktion
regelrecht durchführen zu können
und eine entsprechende Entlas-
tung des Kiefergelenks zu gewähr-
leisten. Grundsätzlich lassen sich
Zahnlücken nach drei Methoden
schließen: durch Brücken, durch
Implantate (künstliche Zahnwur-
zeln) und durch herausnehmbaren
Zahnersatz (Prothesen). Diese
Möglichkeiten bieten unterschied-

liche Vor- bzw. Nachteile. Festsit-
zender Zahnersatz (Brücken,
Implantate) ist teurer als heraus-
nehmbarer, dafür aber das Beißge-
fühl und der Komfort um Vieles
besser. Herausnehmbarer Zahner-
satz ist dagegen meist erweiterbar,
ermöglicht Patienten eine erleich-
terte Reinigung der verbliebenen
Zähne und erspart oft aufwendige
operative Knochenaufbauten bei
Implantationen. Kosmetisch sind
mit allen Methoden ansprechende
Ergebnisse zu erzielen. Es ist wich-
tig für jeden Patienten individuell
eine  entsprechende Versorgung zu
planen und durchzuführen.    ■

Dr. Mani Goharkhay
Zahnarzt
E-Mail: zahnarzt@goharkhay.at
Tel.: 0732/250725
4040 Linz, Pulvermühlstr. 17

Zahnlücke, was tun?

Sonnenschutz 
für Kinder

Kinderhaut ist extrem empfindlich 

Steigern Sie die Sehfähigkeit
durch Optometrie.

Nähere Informationen erhalten Sie beim Optiker-
meister, Funktional-Optometrist und Visualtrainer 
Robert Haden, SEH-CENTER, Vor dem Linzer Tor 2,
4070 Eferding, Tel. 07272/ 5656
www.visualtrainer.at.

Was ist Optometrie?
• Analysieren des gesamten visuellen 

Wahrnehmungsprozesses
• Messen - aber nicht nur die reine 

Sehschärfe!
• International standardisierte 

Testmethoden
(Fehlsichtigkeiten, Raumwahrnehmung,
Akkommodations-Vergenzfähigkeit,
visuelle Ausdauer, Pupillenfunktion,
Bewegungs-, Farbsehen, …)

• Korrigieren mit Brillen und / oder 
Visualtraining

• Die Augen müssen pathologisch 
unauffällig sein.



Richtig entschlackt?? 
Wenn von Schlacken die Rede ist,
denkt man an feste Stoffe und an
Halden. Im Körper findet sich aber
nichts dergleichen. Es handelt sich
vielmehr um flüssige beziehungs-
weise gelöste Stoffe, die sich im
Laufe der Zeit im Körper ansam-
meln. Wie auch immer, der Begriff
„entschlacken“ hat sich eingebür-
gert, wenn es darum geht, diese Alt-
lasten ungesunder Ernährungs- und
Lebensgewohnheiten zu entfernen.
Die Hauptarbeit bei der „Entschla–
ckung“ leistet die Niere und
braucht dafür sehr viel Flüssigkeit,
täglich eineinhalb bis zweieinhalb
Liter. Bei manchen Diäten sollte es
noch mehr sein - rund dreieinhalb
Liter - weil die Niere stärker bela-
stet wird. Alkohol, Kaffee oder
gezuckert und gesüßte Limonaden
sind kontraproduktiv. Zielführend
ist es, die Flüssigkeit als Leitungs-
wasser, Mineralwasser, Früchte-
oder Kräutertees aus der Apotheke
zu sich zu nehmen. Einige Heil-
kräuter können die Niere bei ihrer
Arbeit hervorragend unterstützen.

Brennessel, Löwenzahn, Holunder,
Faulbaum, Fenchel, Birke usw. fin-
den sich in vielen Entschlackungs-
bzw. sogenannten Blutreinigungs-
tees.
Auch mit ein paar Tricks bei der
Ernährung kann man die Ent-
schlackung fördern und dabei auch
gleich verhindern, dass sich wieder
Schadstoffe ablagern. So sollten
Gemüse, Obst, Salat und Beilagen
(z.B. Vollkornbrot: da Ballaststoffe
ebenfalls reinigend wirken, speziell
auf den Darm) einen wichtigen
Platz auf dem Speisezettel bekom-

men. Täglich ein Joghurt oder ein
Glas Milch sind eine wirkungsvolle
Unterstützung. Fast wie von selbst
wird sich dabei auch eine Gewichts-
reduktion einstellen, die von vielen
ersehnt wird, damit die leichtere
Kleidung im Sommer besser passt.
Zusätzlich regt eine Entschlack-
ungskur den Stoffwechsel an und
das ist ein gutes Mittel gegen
Müdigkeit. 
Eine drastischere Möglichkeit zur
Entschlackung ist eine Fastenkur.
Es gibt eine Reihe von verschiede-
nen Kuren, die mehr oder weniger

gesund sind. Daher wenden Sie
sich vor einer Fastenkur an Ihren
Arzt oder Apotheker, da nicht jede
Fastenkur für jeden geeignet ist.
Beim Abbau von Fettgewebe kann
es zu einem Anstieg der Konzentra-
tion schädlicher Stoffe kommen –
Schwermetalle, Chemikalien oder
fettlösliche Medikamente lagern
sich vorwiegend im Fettgewebe ab.
Dieser „Sondermüll“ sollte nicht
auf einmal in Umlauf kommen.
Deshalb sollten Sie sich vor einer
Entschlackungskur oder Fastenkur
gut beraten lassen und nicht ohne
Kontrolle wochenlang fasten.   ■

Anzeige

Christophorus Apotheke, Mag.
Geiger KG, Tel.: 0 72 72 / 76960
Mobil: 0 664 / 66 91 451, E-Mail:
geiger@apotheke-christophorus.at
www.apotheke-christophorus.at

Die Ringelblume (Calendula offici-
nalis), auch Garten-Ringelblume,
ist eine in der Naturheilkunde
häufig verwendete Pflanzenart aus
der Familie der Korbblütler. Die
einjährige Pflanze wird bis zu 50
cm hoch und hat behaarte leicht
klebrige Blätter. Die Ringelblume
trägt vom späten Frühjahr bis zum
Frühherbst orangefarbene Blüten.
Sie lässt sich an sonnigen oder
halbschattigen Standorten auf fast
allen Böden leicht ziehen und ist
in vielen Gärten eine besonders
üppig blühende Zierde. Sammel-
zeit = Juni bis Oktober. Der beste
Zeitpunkt für die Ernte ist an
einem sonnigen Morgen, kurz
nach dem sich die Knospen geöff-
net haben, dann ist der Gehalt an
Wirkstoffen am höchsten. Die Blü-
tenblätter anschließend im Schat-
ten trocknen.

Inhaltstoffe

ätherisches Öl, Bitterstoffe, Calen-

dula-Sapogenin, Saponine, Glyko-
side, Carotinoide, Xanthophylle,
Flavonoide, Stigmasterol, Beta-
Sitosterol, Salizylsäure, Taraxast-
erol, Violaxanthin

Wirkstoffe

Die Ringelblume kann sowohl
innerlich in Form von Tee als auch
äußerlich als Umschlag, Tinktur,
Öl oder Salbe angewendet werden.
Der Tee hat eine krampflösende,
galletreibende und blutreinigende
Wirkung. 

Die Ringelblume wird in der Volks-
medizin bei äußerlichen Wunden
empfohlen. Sie hilft bei Abschür-
fungen, Brandwunden, Schnitt-
verletzungen, ist entzündungs-
hemmend, bekämpft Bakterien,
Viren und Pilze. Die antisepti-
schen und adstringierenden
Eigenschaften machen die Ringel-
blume zu einem wirksamen Mittel
bei angegriffener und entzündeter
Haut, bei Sonnenbrand, Krampf-
adern, Akne und Hautausschlä-
gen. Für Mundspülungen oder
Wundumschläge nimmt man zwei

Teelöffel Tinktur auf 1/4 Liter
Wasser.
Aufgrund der Fähigkeit der Ringel-
blume, die Haut zu pflegen und
geschädigte Haut zu heilen, sind
Ringelblumenblüten häufig
Bestandteil in kosmetischen Sal-
ben, Hautcremes und Gesichts-
wässern. In Form einer reinen
Pflanzenöl-Seife kann die Ringel-
blume den Säureschutzmantel
und die Regenerationsfähigkeit
der Haut schon innerhalb 20
Minuten wieder herstellen. Die
Wirkung der Ringelblume beruht
auf der Vielzahl ihrer Inhaltsstoffe,
daher sind die Anwendungsmög-
lichkeiten besonders vielfältig. 

Warnhinweis 

In ganz seltenen Fällen kann bei
der Ringelblume - wie auch bei
anderen - eine Allergiebereitschaft
bestehen. Auch sollte in der
Schwangerschaft die Pflanze nicht
oral eingenommen werden.  ■

Serie Heil- und Gewürzmittel
Die Ringelblume (Calendula) – eine Wundheilerin
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Bestimmte Bakterien der Gat-
tung Salmonella sind die Ursa-
che für die auf den Darmtrakt
beschränkte Salmonellen-Infek-
tion (Enteritis), die sowohl beim
Menschen als auch bei Tieren
vorkommt. Bei Risikogruppen
wie Kleinkindern, bei älteren
Menschen oder immunge-
schwächten Personen, können
Salmonellen eine schwere
Erkrankung auslösen. Salmonel-
len werden mit der Nahrung
oder dem Trinkwasser aufge-
nommen. Träger sind vielfach
infiziertes Fleisch, Milch, Eier
und Eierspeisen. Salmonellen
sind mehrere Monate überle-
bensfähig und werden nicht
durch Einfrieren abgetötet.

Erkrankung-Vorbeugen

Der wichtigste Schutz vor einer

Salmonellen-Erkrankung sind
hygienische Maßnahmen: Beim
Einkauf von L ebensmitteln
sollte auf eine lückenlose Kühl-
kette und das Verfal lsdatum
geachtet werden. Lebensmittel,
die Salmonellen enthalten kön-
nen (z.B. Geflügel, Wild, Fisch)
sind bei  Temperaturen unter
10° Celsius und getrennt von
anderen Lebensmittel aufzube-
wahren und separat zuzubrei-
ten. 
Geflügel, Fleisch, Fisch, Eier-
und Eiprodukte stets  ausrei-
chend erhitzen. Erst bei einer
Temperatur über 70 Grad und
einer Garzeit von min. 10 Minu-
ten werden Salmonellen sicher
abgetötet. 
Besonders wichtig ist es, sich
nach jedem Toilettengang und
vor dem Essen gründl ich die
Hände zu waschen. ■

Vorsicht -
Salmonellengefahr

Auf hygienische Maßnahmen achten

Wer sich ausgewogen, sportorien-
tiert und sinnvoll ernährt, schafft
für sich im Vorhinein einen wesent-
lichen Bestandteil zur eigenen
sportlichen Leistungsbereitschaft.
Ganz egal ob es sich um Freizeit-
oder Leistungssport handelt. Übri-
gens spricht man bei mehr als sechs
Stunden intensivem Training
bereits von Leistungssport.
Die richtige Ernährung spielt bei
der Leistungsfähigkeit eine ent-
scheidende Rolle, denn etwa die
Hälfte der Leistungseinbrüche sind
bereits auf Ernährungsfehler
zurückzuführen. Bei regelmäßigem
Training steigt eben auch der
Bedarf an Nährstoffen und je nach
Trainingsintensität und Sportart
muss die verbrauchte Energie wie-
der aufgefüllt werden.
Kohlenhydrate und Fette sind beim
Sport die wichtigsten Energiereser-
ven des menschlichen Körpers.
Welche der beiden als Energieträ-
ger herangezogen wird, ist von der
Art und der Intensität der Sportart
abhängig.
Bei Ausdauersportarten wie Laufen,
Radfahren und Schwimmen greift
der Körper vermehrt auf Fettreser-
ven zurück. Bei kürzeren und
intensiveren Sportarten, wie
Sprints, bezieht der Körper seine
Energie vorwiegend aus Kohlenhy-
draten. Diese Kohlenhydrate sind
vorwiegend in den Muskeln gespei-
chert und reichen als Energiere-
serve für ca. 60 – 90 Minuten aus.
Bei den meisten Spielsportarten
wie Fußball, Tennis, Handball oder
Basketball werden sowohl Fett- als
auch Kohlenhydratspeicher heran-
gezogen. Dabei führt das Wechsel-
spiel der sportlichen Anstrengun-

gen oft zu Ermüdungserscheinun-
gen und Leistungsabfällen. Der
Grund dafür ist unter anderem die
Verarmung der Kohlenhydratspei-
cher in den Muskeln.
Um diesen Leistungstiefs vorzubeu-
gen ist es für Athleten wichtig, wäh-
rend den Trainingsphasen auf
einige wichtige Aspekte zu achten.
Die Flüssigkeitszufuhr sollte ausrei-
chend und in Form von ungesüßten
Fruchtsäften stattfinden. Besonders
geeignet sind dafür Mineralwasser
und Apfelsaft. Nach den Trainings-
einheiten sollten die Speicher in
den Muskeln mittels kohlenhydrat-
reicher Ernährung (Reis, Teigwa-
ren, Gemüse, Kartoffeln, Vollkorn-
brot) aufgefüllt werden. Damit kann
auch eine höhere Speicherkapazität
erreicht werden. Drei bis vier Stun-
den vor einem Wettkampf oder
intensivem Training ist eine kohlen-
hydratbetonte Mahlzeit sinnvoll.
Besonders Bananen eignen sich in
idealer Weise als Zwischenmahlzeit
und Leistungsspritze. Bananen füh-
ren schnell und effektiv Energie zu
und enthalten zudem zusätzliche
Vitamine und Mineralstoffe.
Achten Sie daher im Alltag auf eine
abwechslungsreiche Mischkost und
machen Sie die Beilagen zur
Hauptmahlzeit. Kleinere Zwischen-
mahlzeiten beugen einem Leis-
tungstief vor und belasten den Kör-
per weniger als ein paar üppige
Mahlzeiten.
Ein kleiner Tipp zum Schluss: Das
beste Sportlergetränk ist ein Apfel-
saft mit Mineralwasser.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei
der Bewegung!  ■

Von Mag. Christina Moser-Wachtveitl
Ernährungswissenschafterin

Sport und Ernährung

Durch das milde Klein-
Klima Eferdings wurde der
Startschuss in die Erdäp-
felsaison mit der Ernte des
„ J u n g e n  E f e rd i n g e r s “
bereits gegeben. Die Heu-
rigen gelten als besondere
Delikatesse. Sie sind vor-
wiegend klein, haben
einen hohen Wassergehalt
und einen nussartigen
Geschmack. Man kann die
zarten Knollen auch mit
der Schale genießen. Die
Bauern setzen beim „Jun-
gen Eferdinger“ auf Sorten die
sehr geschmacksintensiv sind.  
Sie sind geeignet für Petersilien-
erdäpfel, Salzerdäpfel oder nur
gekocht mit Butter, Schnittlauch
oder Kräuteraufstrichen. „Der
junge Erdapfel ist noch nicht
ausgereift, wobei dies beim Erd-
apfel sogar mit Vorteilen verbun-
den ist. Neben Mineralstoffen

und Vitaminen enthalten die
Heurigen leicht verdauliche
Stärke und hochwertiges Eiweiß.
Sie sind praktisch fettfrei, sätti-
gen gut und enthalten nur ca. 70
Kalorien pro 100 Gramm“, weist
der Obmann der Eferdinger
Landl-Erdäpfelbauern Manfred
Schauer auf die Besonderheit
hin.  ■

Die ersten „Heurigen“
in Eferding

Startschuss der Erdäpfelsaison

Obmann Manfred Schauer, Geschäftsführer
Ewald Mayr und die Erdäpfelprinzessin
Evelyne I. mit den „Jungen Eferdingern“.

Anzeige
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In den kommenden Wochen ist
wieder Saison für Sandalen, Flip-
Flops oder auch zum Barfussge-
hen. Damit steigt auch die Anste-
ckungsgefahr von Fußpilz. Der
Fußpilz (Tinea pedis) ist eine ent-
zündliche Hauterkrankung der
Zehenzwischenräume und Fuß-
sohlen durch Fadenpilze (Derma-
tophyten). Diese breiten sich spe-
ziell im Hornmaterial aus und
befallen Haut und Hautanhangs-
gebilde. Typische Symptome für
Fußpilz sind Rötung, Nässen,
Schuppung, Blasenbildung und
Juckreiz. 
Zahlreiche Menschen leiden unter
einem Fußpilz und verlieren bei
jedem Schritt pilzverseuchte
Hautschuppen, die sich leicht auf
andere Personen übertragen. Die
Pilzpartikel können sich bei güns-
tigen Voraussetzungen in der Haut
der Fußsohlen und in den Zehen-
zwischenräumen festsetzen. Aber
auch kleine Verletzungen, Schrun-
den und Risse der Haut sind opti-

male Angriffspunkte für
Infektionen. 
Vor allem Orte, an denen
meist barfuss gegangen
w i r d ,  w i e  z . B .  i n
Schwimmbädern, Sport-
hallen und Sportplätzen,
Saunen, in Wasch- und
Duschräumen, auf Cam-
pingplätzen oder auch in Hotel-
zimmern findet man pilzhaltige
Hautschuppen. 

Behandeln 
und Vorbeugen

Eine Selbstheilung des Fußpilzes
ohne Medikamente ist leider nicht
gegeben. Die mehrwöchige
Behandlung eines Fußpilzes erfolgt
mit speziellen pilztötenden Medi-
kamenten, so genannten Antimyko-
tika. Meist ist eine Lokalbehand-
lung mit Sprays oder Cremen aus-
reichend. Neben der medikamen-
tösen Therapie ist es sehr wichtig,
die Zehen und den Zehenzwi-

schenraum trocken zu halten. Tra-
gen Sie auch kochbare Baumwoll-
socken und nicht zu enge Schuhe.
Desinfizieren Sie die Schuhe mit
einem pilzwirksamen Mittel und
waschen Sie die Socken und Hand-
tücher bei mindestens 95 Grad.
Zur Vorbeugung einer Pilzbehand-
lung müssen einige Punkte beach-
tet werden: 
- trocknen Sie die Füße gründlich
ab, auch auf die Zehenzwischen-
räume achten
- für die Füße ein separates „Fuß-
handtuch“ benutzen (jede Person
im Haushalt hat ein eigenes Hand-
tuch)
- das Handtuch mindestens einmal
wöchentlich bei 60 Grad waschen

und desinfizierende Zusätze ver-
wenden
- regelmäßig die Füße untersuchen
und dabei auf Schuppungen oder
Rötungen achten
- trockene Füße eincremen um ris-
sige Haut zu vermeiden
- 1-2 x wöchentlich die Zehenzwi-
schenräume und die Fußsohle mit
einer wirkstoffhaltigen Creme ein-
cremen
- tragen Sie nur Baumwollsocken
die täglich gewechselt werden
- vermeiden Sie Schuhe aus Kunst-
stoff, am besten tragen Sie Leder-
schuhe mit Ledersohle oder luft-
durchlässige Schuhe
- Schuhe mit Spray oder Puder
desinfizieren und richtig austrock-
nen lassen
- in öffentlichen Einrichtungen
und in Hotelzimmern möglichst
nicht barfuss laufen, sondern
eigene Bade- oder Hausschuhe tra-
gen
- bei Diabetes besonders sorgfältig
auf die Fußpflege achten  ■

Hauterkrankung Fußpilz (Tinea pedis)
Hartnäckige Infektion sofort behandeln 

Schon über 80 Jahre gibt es das
Schuhfachgeschäft und fast 20
Jahre die Stockinger Orthopädie
GmbH in Grieskirchen. Dieser
Zei traum hat  e inen re ichen
Erfahrungsschatz nicht nur für
die Beratung und den Verkauf,
sondern auch für die Produk-
t ion von gesunden Schuhen
geschaffen. Denn die Kernkom-
petenz von Stockinger liegt in
der Orthopädie. 3 Orthopädie-
meister und über 40 Mitarbeiter
betreuen die Teilsparten Beruf,
Sport, Kinder und Diabetiker-
v e r s o r g u n g .  O r t h o p ä d i s c h e
Schuhe, Schuheinlagen, Kin-
dertherapieschuhe und Berufs-
schuhe für  a l le  L ebenslagen
werden in der Stockinger GmbH
in Grieskirchen entwickelt und
produziert. Bei Stockinger am
Oberen Stadtplatz in Grieskir-
chen gibt es neben orthopädi-

schen Schuhen und Maßeinla-
gen auch eine breite Palette an
modischen Saisonmodel len
qual i tat iver Markenherstel ler
für Damen und Herren wie z. B.
von Ecco,  Ganter,  Think! ,
Gabor,  Adomus,  Hauer oder
Solidus. Diese Markenschuhe
durchlaufen alle den “orthopä-
dischen Check”.  Die  Füße
freuen s ich über  weiches,

anschmiegsames L eder  mit
bequemer Passform. Und al le
unsere Markenmodelle sind für
orthopädische Einlagenversor-
gung geeignet.“Gut zu Fuß zu
sein” fängt  bei  der  r icht igen
Beratung an. Und diese wird bei
Stockinger  großgeschrieben.
Deshalb ist jeden Mittwoch im
Stockinger Schuhfachgeschäft
am Oberen Stadtplatz  8  in

Grieskirchen Fußberatungstag!
Ein Orthopädiemeister ist  an
diesem Tag vor Ort und führt
auf Wunsch eine präzise Fußbe-
ratung und -analyse  mit te ls
dig i ta lem Messgerät  durch.
Gesundheit fängt bei den Füßen
an. Die Stockinger Schuhmode
und Orthopädie GmbH betreut
weiters :  Krankenhäuser,  Ge-
sundheitszentren,  Senioren-
und Pf legeheime,  Reha-  und
Therapiezentren und macht
Hausbesuche nach Absprache. 
Kontaktaufnahme für Termin-
vereinbarung:  Tel .  07248/
68206, Stockinger Schuhmode
und Orthopädie GmbH, 4710
Grieskirchen, Oberer Stadtplatz
8, Vertragspartner aller Kran-
kenkassen.  Öffnungszei ten:
Montag -  Frei tag  8 .30 bis  12
und 14.30 bis 18 Uhr, Samstag
9 bis 12 Uhr.   ■

Stockinger Schuhmode 
und Orthopädie in Grieskirchen

Ihr Ansprechpartner für Fußgesundheit
Anzeige

Elektronische Fußdruckmessung, digitaler Fußscan, Abdruck und anschlie-
ßende Analyse durch einen Orthopädiemeister bei Stockinger am Oberen
Stadtplatz in Grieskirchen.
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Viele Menschen erkranken
gerade in der vielleicht schöns-
ten Jahreszeit an einer „Som-
mergrippe“. Bei der Ursache
handelt es sich um eine von
Viren hervorgerufene Erkältung.
Vor allem im Sommer kommen
diese Enteroviren vermehrt vor.
Erkältungsviren werden durch
Tröpfcheninfektion übertragen -
also beim Sprechen, Husten oder
Niesen. Zu den Symptomen
einer Sommergrippe zählen häu-
fig neben Schnupfen auch Fie-
ber, Schüttelfrost, Kopf-, Hals
und Ohrenschmerzen sowie
Gelenks- oder Muskelschmerzen,
Erbrechen, Durchfall, Bronchitis
aber auch Bauchschmerzen. 

Vorbeugemaßnahmen

Mit leichten Vorbeugetipps kann
man einer Sommergrippe ent-
gegenwirken. Vermeiden Sie

Menschenansammlungen, wo die
Viren leicht übertragen werden
können und schwächen Sie auf
gar keinen Fall Ihr Immunsys-
tem. Denn wird ein erhitzter
Körper vermehrt einer Zugluft
oder starken Temperaturschwan-
kungen, z.B. durch Klimaanlagen

in Gebäuden oder Autos, ausge-
setzt, trocknen die Schleimhäute
leicht aus und können nicht
mehr als Schutzschild gegen
Viren funktionieren. Halten Sie
den Temperaturunterschied zwi-
schen Außenluft und Innenraum
möglichst gering (bis zu sechs

Grad Differenz) und richten Sie
das Gebläse oder die Luftströ-
mung nie direkt auf den Körper.
Achten Sie auf ausreichende
Flüssigkeitszufuhr von mind. 2-3
Liter pro Tag, die Getränke soll-
ten jedoch höchstens kühl, aber
nicht kalt sein. Ein langer Auf-
enthalt in der prallen Sonne
schwächt ebenfalls die Abwehr-
kräfte. Nasse oder durch-
schwitzte Kleidung sofort wech-
seln. Schwimmen Sie nicht zu
lange im kalten Wasser (gilt vor
allem für Kinder). Tragen Sie am
Tag leichte luftige Kleidung und
schützen Sie an kühleren Som-
merabenden den Körper vor star-
ker Auskühlung. 
Regelmäßig Bewegung, ausrei-
chend Schlaf und Entspannung
stärken das Immunsystem. Ach-
ten Sie auch auf eine vitaminrei-
che und ausgewogene Ernäh-
rung.   ■

Sommergrippe - keine Chance
Mit Vorbeugetipps gesund bleiben 

Die Gefahr, von einem Blitz
getroffen zu werden, ist  zwar
gering aber durchaus existent.
Dies umso mehr, als die Gewit-
tertätigkeit zuletzt stark zuge-
nommen hat. Denn ein einziger
Blitz kann eine Spannung in der
Größenordnung von einer Mil-

lion Volt, eine Stromstärke von
bis zu 100.000 Ampere und eine
Temperatur von 30.000 Grad
Celsius im Blitzkanal erreichen
und damit nicht nur jedes brenn-
bare Material in seiner Bahn ent-
zünden, sondern auch Menschen
in Sekundenbruchteilen töten.

Die BVS-Brandverhütungsstelle
für OÖ rät dringend zur Befol-
gung einiger Sicherheitstipps:
- die nächste Hütte, ein Haus
oder Auto (ausgenommen
C a b r i o s )  a u f s u c h e n
- auf Wiesen, Feldern, Berggip-
feln, Hügeln, ungeschützten
Aussichtstürmen etc .  nicht
aufrecht stehen. Suchen Sie
Mulden, Talsenken usw. auf und
verweilen Sie möglichst klein in
gehockter Stellung
- keinen vermeintlichen Schutz
unter Bäumen suchen. Bäume
sind bei  Gewit tern extrem
blitzschlaggefährdet und auch
kein geeigneter Regenschutz
- Metallgegenstände wie Werk-
zeuge, Sportgeräte, Uhren,
Taschenmesser und ähnliches
weglegen und sich davon entfer-
nen
- während eines Gewitters nicht
im Wasser aufhalten
- nicht in Gruppen nahe beiein-
ander stehen, sondern getrennt
Schutz suchen

- geschlossene Fußstellung ver-
mindert die Gefahr der soge-
nannten Schrittspannung
- zu Zäunen, Bäumen, Baum-
gruppen einen Mindestabstand
von drei Metern einhalten  ■

Sicherheitstipps bei Gewittern
Blitzschlag bleibt tödliche Gefahr 

Blitze setzten enorme Energien frei und können dadurch großen Schaden
anrichten. 
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Wenn die Temperaturen wieder
steigen,  braucht der Körper
mehr Flüssigkeit ,  um genug
Schweiß zu produzieren,  der
wiederum den Körper kühlt. Pro
Tag benötigt  ein erwachsener
Mensch je nach Körpergewicht
2-4 Liter Flüssigkeit. Gerade im
Sommer ist es wichtig den Was-
serverlust und die ausgeschie-
denen Mineral ien in Form
geeigneter Getränke dem Körper
wieder zuzuführen. Ansonsten
kann es zu bestimmten Sympto-
men wie stark gerötetes, heißes
Gesicht, Kopfschmerzen, Kreis-
laufbeschwerden,  Übelkeit ,
Muskel-  und Bauchkrämpfe,

Erschöpfungs- oder Schwäche-
gefühl, ungewohnte Unruhege-
fühle,  Verwirrtheit ,  trockene
Haut und trockene Schleim-
häute als auch zu einer erhöh-
ten Körpertemperatur kommen.
Best immte Personengruppen
wie z.B. Säuglinge, Kinder bis 4
Jahre,  chronisch Kranke,
Erwachsene ab 65 Jahren, pfle-
gebedürftige Menschen, Perso-
nen die best immte Medika-
mente einnehmen usw. haben
meist ein vermindertes Durstge-
fühl oder einen erhöhten Flüs-
sigkeitsbedarf und sind dadurch
besonders gefährdet.
Als  geeigneter Durst löscher

steht an erster Stelle das Trink-
wasser, denn es enthält wichtige
Mineral ien und belastet  die
Kalorienbilanz nicht. Ideal sind
auch stilles Mineralwasser oder
Apfelsaftschorle. Nicht empfeh-
lenswert sind eiskalte Getränke,
da der Körper die kalte Flüssig-

keit  im Magen erwärmt und
somit den Organismus weiter
beansprucht, was zu noch mehr
Schwitzen führt. Daher ist es
besser, lauwarme Getränke zu
sich zu nehmen (Kaffee und
Schwarztee nur in geringen
Maßen).  ■

Flüssigkeitsverlust - eine Gefahr für den Körper?
Die geeigneten Sommergetränke

Der menschliche Körper besteht zu 2/3 aus Wasser. Darum ist es wichtig,
viel Flüsigkeit zu trinken.

Etwa 50 bis 70 Prozent aller
Frauen sind mindestens einmal
in ihrem Leben von einer Blasen-
entzündung betroffen. Die Bla-
senentzündung (Zystitis) ist eine
meist bakterielle Erkrankung. Da
die Harnröhre der Frau sehr viel
kürzer ist als die des Mannes,
kommt es leicht zum Aufsteigen
von Keimen (oft Bakterien aus
dem Darm) in die Blase. In
ungefähr fünf bis zehn Prozent
der Fälle treten die Blasenent-
zündungen wiederholt auf. Bei
Männern sind bakterielle Harn-
wegsinfekte vor dem 50. Lebens-
jahr eher selten, im höheren
Alter nehmen Prostataerkran-
kungen aber zu. Eine akute Bla-
senentzündung äußert sich meist
durch ständigen Harndrang mit
geringer Harnmenge und bren-
nende Schmerzen beim Wasser-
lassen ist die Folge. Manchmal
befindet sich auch Blut im Urin.

Wandern die Keime von der
Blase über die Harnleiter in die
Niere kommt es zu einer Nieren-
beckenentzündung. 
Wirksame Maßnahmen zum
Vorbeugen sind: 
- ausreichend trinken, etwa 1,5
bis 2 Liter pro Tag 
- bei Harndrang sofort auf die
Toilette gehen
- Füße, Blasen- und Nierenge-
gend stets warm und trocken hal-
ten (nasse Badekleidung sofort
wechseln)
- auf keinen kalten Untergrund
setzen
- damit keine Darmkeime in die
Scheide gelangen, Toilettenpa-
pier immer von vorne nach hin-
ten benutzen
- keine parfümierten oder des-
infizierende Hygieneartikel im
Intimbereich verwenden
- nach dem Geschlechtsverkehr
möglichst bald die Blase leeren ■

Blasenentzündung ist
sehr schmerzhaft

Bakterien sind meist die Übeltäter

Die nächste 

„Gesunde Seiten“
erscheint am 29. Oktober.



Die gesunde Seite der 

Energie für Ihren Körper
mit den neuen Power-4-Life Mineralstoff- und Vitamingetränken

Der menschliche Körper besteht zu
rund 2 Drittel aus Wasser. Ohne
Nahrung können wir einige Wochen
überleben, ohne Wasser nur wenige
Tage. Flüssigkeitsverlust und der
dadurch bedingte Mangel wirken
sich auf den gesamten Organismus
negativ aus. Ein Schweißverlust von
nur 2% des Körpergewichtes kann
zu einer Leistungseinbuße von 20%
führen. Generell verliert unser Kör-
per ohne sichtliche Anstrengung
durch Harn, Stuhl, Schweiß und
Atmung ca. 2 Liter pro Tag. Diesen
Verlust muss man also unbedingt
ausgleichen. 

Aber wie trinkt man
genug und vor allem

richtig? 

Eine wichtige Frage betrifft die
Auswahl der Getränke. Wasser zum
Beispiel ist als alleiniger Ersatz
nicht geeignet, da es - ohne die
entsprechenden Mineralstoffe -
vom Organismus nicht gebunden
werden kann. Die Folge ist ver-
stärkte Ausscheidung von Flüssig-

keit über die Niere bei gleichzeit-
iger weiterer Ausschwemmung von
Mineralstoffen. 
Deshalb sind als „Durstlöscher“ für
untertags und zwischendurch die
sogenannten „Mineralstoff- oder
Elektrolytgetränke“ so gut ge-
eignet. Sie bestehen aus lebens-
wichtigen Mineralstoffen und Vita-
minen und liefern in verschiedenen
Geschmacksr ichtungen  den
notwendigen Flüssigkeitsersatz in
optimaler Zusammensetzung.

Mit Power-4-Life® präsentieren die
Rat&Tat Apotheken ein Elektrolyt-
konzentrat aus eigener Ent-
wicklung, das auch für Kinder oder
bei Diäten bestens geeignet ist. 

Eine Dose ergibt bis zu 
20 Liter herrlich

erfrischenden Mineral-
stoff-Drink!

Es hilft bei der Versorgung mit
wertvollen Mineralstoffen sowie
Vitaminen und wirkt Ermüdungs-
erscheinungen sowie Leistungs-

abfall entgegen. Ein idealer Durst-
löscher auch für Ausdauersportler,
der dazu beiträgt, Muskelkrämpfe
zu verhindern.
Power-4-Life® ist ein Elektrolyt-
konzentrat, produziert nach der
Schweißanalyse des Menschen.
Power-4-Life® hat zahlreiche
Vorteile: 
• es ist ein idealer Durstlöscher 

auch für Kinder, frei von 
Saccharose

• es wirkt Ermüdungserschein-
ungen und Leistungsabfall ent-
gegen

• es hilft bei der Versorgung von 
SportlerInnen mit wertvollen 
Mineralstoffen und Vitaminen

• es deckt den erhöhten Mineral-

stoff- und Vitaminbedarf im 
Ausdauersport und vermeidet 
Muskelkrämpfe und Leistungs-
abfall durch Mineralstoffmangel 
in der Muskulatur

• es weist ein sehr hohe 
Ergiebigkeit auf

In der Zubereitung ist Power-4-
Life® ebenso einfach wie ergiebig.
Eine Dose mit 300g Pulver ergibt
bis zu 20 Liter herrlich erfrischen-
den Mineralstoff-Drink mit nur ca.
80 kcal (pro Liter!). Power-4-Life®

gibt es bereits in den 5 köstlichen
Geschmacksrichtungen „Blut-
orange“, „Grüner Apfel“, „Johannis-
beere“, „Kirsche“ und „Mango“. 
Wo? Selbstverständlich in Ihrer Rat
& Tat Apotheke!

„„FFrriisscchh  ddiicchh  aauuff!!””

Mit nur einer Impfung Diphtherie,
Tetanus, Keuchhusten und Kinder-
lähmung aufgefrischt!

REPEVAX Impfstoff € 31,90
Sie sparen € 8,05

VVeenneennmmeessssuunngg

Von 1133..  --  2244..  JJuullii  22000099 haben Sie
wieder die Möglichkeit, in der
Stadtapotheke Eferding einen
kkoosstteennlloosseenn  VVeenneennffuunnkkttiioonnsstteesstt
durchführen zu lassen. 
Um Anmeldung wird gebeten.

TTrriinnkkffllaasscchhee

GGRRAATTIISS**

Über Wirkung und mögliche Nebenwirkungen informieren
Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

TTiipppp::  

IMPFAKTION

Anzeige

* solange der Vorrat reicht



Die schönsten Spiele für
drinnen und draußen

Kurzbeschreibung:
250 tolle Ideen für Kinder von
4-10 Jahren
Ob Verstecken, Geländerallye,
Murmel- oder Knobelspiele, in
diesem l iebevol l  gesta l teten
Buch steckt jede menge Spiel-
spaß für Kinder. 
Der Langeweile keine Chance!
Dieser GU Ratgeber enthält 250
Bewegungs-  und Bal lspie le ,

Natur- und Geländespiele, Mal-,
Schreib- ,  Tanz-  und Musik-
spiele, Sprech- und Denkspiele,
Theater und Tanzspiele sowie
Finger- ,  Klatsch-  und Faden-
spie le  für  den gemeinsamen
Freizeitspaß. Darunter f inden
sich sowohl beliebte Klassiker
als auch kreative Neuschöpfun-
gen für drinnen und draußen,
wildes Toben ebenso wie Spiele
für alle Sinne, die die Fantasie
anregen und die Entwicklung
fördern. Abgerundet wird das
Buch durch die besten Ideen
für rundum gelungene Kinder-
feste.   ■

BUCHTIPP

Altersempfehlung: 4-10 Jahre
Spielmotivation: Spaß, Gedächt-
nis und Konzentration
Erhältlich im Buchhandel.

Infos:

25 NEWS 06-07/2009KINDERSEITEIn ein paar Wochen sind    
bereits Sommerferien. Ich 

wünsche euch mit eurer Familie und 
euren Freunden eine abwechslungs-
reiche Zeit und einen schönen 

Urlaub.         Euer Swen

FEHLERSUCHBILD

Ein Mann überfährt ein Huhn und geht
zum nächsten Bauern.
Er fragt: "Ist das ihr Huhn?"
Da antwortet der Bauer: "Nein, so
platte Hühner habe ich nicht!"

Fritzchen steht am Bahnhof. Fragt
Peter: "Wohin willst du denn?"
Antwortet Fritzchen: "Nach Sicht."
Fragt Peter: "Wo liegt denn das?"
"Keine Ahnung, aber im Wetterbericht
hieß es schönes Wetter in Sicht!"

Zwei Regenwurmfrauen treffen sich im
Beet. 
"Wo ist eigentlich ihr Mann?", will die
eine wissen. 
"Den habe ich schon so lange nicht
mehr gesehen."  
"Ach", stöhnt die andere, "der ist wahr-
scheinlich beim Angeln." 

Fritzchen kommt von der Schule
zurück.
"Mama", sagt er, "Ich war heute der ein-
zige, der unserer Lehrerin eine Frage
beantworten konnte."
"Was hat sie denn gefragt?"
"Wer hat die Scheibe eingeschlagen?"  ■

DIE WITZE-ECKE

Eferding
27.6., 18 Uhr 
Petersfeuer mit Kinderprogramm
Wo: Sportplatz Wörth

3.7., 16 Uhr
Figurentheater "Die Prinzessin auf der
Erbse"
Wo: Stadtplatz Grünfläche

10.7., 15.30 Uhr
Spielenachmittag
Wo: Stadtplatz Grünfläche

Gallspach
11.7., 14-17 Uhr 
Kinderspielefest
Wo: Sportplatz

Schönering
27.6., 13 Uhr 
Kinderolympiade, Anmeldung bis 12 Uhr
Wo: Sportanlage 

Stroheim
5.7., 14 Uhr 
Megacoole Kinderolympiade
Wo: Union Sportplatz 

Tegernbach
28.6., 16 Uhr  
Kindertheater „Max & Moritz“ für Kinder
ab 3 Jahre
Wo: Hofbühne

Wallern
20.6., 16 Uhr   
Strohballenfest
Wo: Marktplatz

VERANSTALTUNGEN

TOLLE SOMMERSPIELE!

Korkenfischen 

Zubehör:
1 Wanne oder große Schüssel
mit Wasser gefüllt 
2 Kübel 
Stoppuhr
viele Korken 

Spielanleitung:
Die  Wanne oder  e ine  große
Schüsse l  w i rd  b i s  zum R and
mit  Wasser  gefül l t ,  anschl ie-
ßend werden die Korken hin-
eingelegt .  Zwei  Kinder knien
sich mit den Händen auf dem
Rücken l inks  und rechts  vor

die Wanne nieder. 2-3 Minuten
lang sollen sie versuchen, die
schwimmenden Korken mi t
dem Mund aus dem Wasser zu
f i schen und in  d ie  Kübe l  zu
werfen. Wer die meisten Kor-
ken gef i scht  hat ,  hat  gewon-
nen.    ■

Wir haben bei diesem Suchbild 10 Fehler in das rechte Bild eingebaut. Seht Euch die beiden Bilder
genau an und findet diese.



Energie sparen und Geld abholen!  
Bis zu EUR 5.000 Förderung für die thermische Sanierung

Befristete Fördermöglichkeit im
Rahmen des Konjunkturpakets
der Österreichischen Bundesre-
gierung. 
Die österreichische Bundesregie-
rung hat mit dem Ministerratsbe-
schluss vom 23. Dezember 2008
beschlossen, dass 50 Millionen
Euro für die thermische Sanie-
rung zur Verfügung gestellt wer-
den. Seit 14. April 2009 können
sowohl Private als auch Unter-
nehmen, insbesondere kleine und

mittlere Betriebe, diese Förderung
Anspruch nehmen. 

Förderungsfähige 
Maßnahmen

Im Rahmen einer umfassenden
Sanierung werden gefördert:  
- Dämmung der obersten
Geschoßdecke bzw. des Daches  
- Dämmung der untersten Ge-
schoßdecke bzw. des Kellerbodens 
- Dämmung der Außenwände 

-  Sanierung
bzw. Austausch
von Fenster
und Außentü-
ren. 
Hier gi l t  die
Sanierung als
u m f a s s e n d ,
wenn durch
eine oder
mehrere der
a n g e f ü h r t e n
M a ß n a h m e n
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folgender energetischer Stan-
d a rd  e r re i c h t  w i rd :
- Reduktion des Heizwärmebe-
darfes durch die Sanierungs-
maßnahmen auf max. 75
kWh/m2a
- Reduktion des Heizwärmebe-
darfes auf maximal 50% des
Heizwärmebedarfs vor der
Sanierung

Förderung auch für
Einzelmaßnahmen

Sie haben auch die Möglichkeit
oben erwähnte Maßnahmen

auch als Einzelmaßnahmen zu
beantragen, was eine Reduktion
des Heizwärmebedarfs um
zumindest 10% bei einer Einzel-
maßnahme bzw. 20% bei zwei
Sanierungsmaßnahmen voraus-
setzt. 

Umstellung
bestehender Wärme-
erzeugungssysteme

Werden ausschließlich Maßnahmen
zur Umstellung bestehender Wär-
meerzeugungssysteme durchge-
führt, beträgt die maximale Förder-

4070 Eferding ·  Passauer  Straße 12
T e l .  0 7 2 7 2 / 2 3 9 3  ·  F a x - 6 0 1 7
w w w . b a u m e i s t e r - m i t t e r m a i r . a t

Ing. Robert
Mittermair

Bau- und Zimmermeister

Sparen Sie ENERGIEKOSTEN
mit einem VOLLWÄRMESCHUTZ von

BAUMEISTER MITTERMAIR!

Bahnhofstraße 51-55 
4070 Eferding
Tel.: 0 72 72 / 39 44-25 
Fax: DW 503
office@eferding.rlh.at

www.lagerhaus.at

Baustoffe

IHR PARTNER:



höhe EUR 2.500,-. Gefördert wer-
den:
- Einbindung einer thermischen
Solaranlage in das bestehende
Heizungssystem
- Umstieg auf Holzzentralhei-
zungsgeräte
- Einbau von Wärmepumpen
- Umstieg auf Erdgas-Brennwert-
kessel

So kommen 
Sie zu Ihrem Geld!

Wichtig ist, dass es Förderungen
nur dann gibt, wenn nach der
Antragsstel lung mit den Neu-
oder Umbauten begonnen wird.
Das Ansuchen muss im Zei-
traum von 14.4.2009 bis
31.12.2010 vollständig ausge-
füllt und mit allen Beilagen bei
einer Bausparkasse oder Bankfi-
liale eingereicht werden. 
Vergessen Sie nicht den Ener-
gie-Ausweis ,  welchen Sie bei
qual i f iz ierten Baumeistern,
Ingenieurbüros, Elektrotechni-
kern, Heizungstechniker, Zivil-
technikern und dergleichen
erhalten. 

Zu beachten ist auch, dass die
Baubewilligung des betreffenden
Gebäudes vor dem 1.1.1999 aus-
gestellt wurde.  
Sie müssen NICHT auf die Lan-
desförderung verzichten! 
Die Förderung aus dem Kon-
junkturpaket  kann zusätzl ich
beantragt werden.
Für Unternehmen gelten nicht
ganz dieselben Voraussetzun-
gen. Informieren Sie sich des-
halb direkt bei: Kommunalkredit
Public Consulting GmbH unter
www.publ icconsult ing.at .    ■
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Lagerhaus Eferding
Bahnhofstraße 51-55 
4070 Eferding
Tel.: 0 72 72 / 39 44-25 
Fax: DW 503
office@eferding.rlh.at
www.lagrhaus.at

Baustoffe

Ihr Fachbetrieb für
VOLLWÄRMESCHUTZ
• Erstklassige Beratung
• Erstklassige Verarbeitung
• 30jährige Erfahrung

SPRECHEN SIE MIT UNS-WIR ÜBERZEUGEN SIE!

Knall GmbH, 4707 Schlüßlberg
Hauptstraße 11
Tel. 07248/68354 od. 0664/1104755
e-mail: knafas@informa.at

IHR PROFI BEI VOLLWÄRMESCHUTZ

MALEREI + ANSTRICH
VOLLWARMESCHUTZ

TAPETEN
FASSADEN

SCHRIFT

STARHEMBERGSTRASSE 6

TELEFON 0 72 72 / 36 19  •  FAX 0 72 72 / 33 94

MOBIL 0 699 / 116 96 640  oder 0 664 / 160 70 44

Qualitätsarbeit vom Meisterfachbetrieb
. .

Inh. Ritzberger Th.
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"Wer in Kurzarbeit geschickt
wird oder gar den Arbeitsplatz
verliert,  für den muss unser
Sozialsystem sofort einsprin-
gen. Daher habe ich bereits zu
Jahresbeginn angewiesen,
dass ab dem Monat, wo das
Einkommen unter die relevan-
ten Einkommensgrenzen sinkt,
Wohnbeihilfe bezogen werden
kann," erklärt Landesrat Kepp-
linger den erleichterten
Zugang zur Wohnbeihilfe.
Bislang wurde für die Bestim-
mung des Wohnbeihil fe-
Anspruchs immer das Einkom-
men des letzten Jahres herange-
zogen. Um in der jetzigen Krise,
mit den dramatisch steigenden
Arbeitslosenzahlen und den tau-
senden KurzarbeiterInnen bes-
ser und schneller reagieren zu
können, kann jetzt  auch das
aktuelle Einkommen als Grund-

lage für die Berechnung der
Höhe der Wohnbeihilfe herange-
zogen werden. Auch eine Neube-
rechnung bei einer bestehenden
Zusicherung für Wohnbeihilfe
ist bei einer geänderten Einkom-
menssituation möglich.
Bereits seit Anfang Jänner gilt in
Oberösterreich außerdem eine
höhere und fairere Wohnbei-
hilfe. Die Einkommensgrenzen
wurden ausgeweitet  und die
Höhe der Sozialleistung angeho-
ben.

Jetzt Antrag stellen

Angesichts der Zahlen am
Arbeitsmarkt – in Oberösterreich
stieg im Mai, im Vergleich zum
Vorjahr,  die Zahl arbeits loser
Personen um 61,1 Prozent auf
27.049 Menschen – appelliert
Wohnbau-Landesrat Dr.  Her-

mann Kepplinger: "Wer in Kurz-
arbeit geschickt oder arbeitslos
wird und für den damit das Ein-
kommen reduziert wird, der soll
rasch bei der Wohnbauförderung

den Antrag auf Wohnbeihil fe
stellen. Ich bin zuversichtlich,
dass wir mit dieser Hilfe die Aus-
wirkungen der Krise für viele
Menschen lindern können."   ■

Erleichterter Zugang zur Wohnbeihilfe 
bei Kurzarbeit und Arbeitslosigkeit

Wohnbau-Landesrat Dr. Hermann Kepplinger informiert
Anzeige

Wohnbau-Landesrat Dr. Hermann Kepplinger präsentiert Wohnbeihilfe-Erleichterung.
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Zwei Tage verbrachten 44 ange-
hende Feuerwehr Maschinisten
mit ihren Ausbildern in Hofkir-
chen. Dort wurde an der Tratt-
nach der praktische Umgang mit
den schweren Feuerlöschpum-
pen erlernt.  Von der Technik
über die Physik bis zur prakti-
schen Handhabung wurde bei
dieser Ausbildung alles durchge-
nommen. Theoretische Einhei-

ten wie Motorenkunde oder
Löschwasserberechnung runde-
ten die Ausbildung ab. Höhe-
punkt war die praktische Prü-
fung. Jeder Teilnehmer musste
einen versteckten Fehler an der
Pumpe f inden und beheben.
Eine Aufgabe, die am Ende der
intensiven Ausbildung alle 44
Teilnehmer selbstbewusst erledi-
gen konnten.     ■

Intensives Training 
mit Prüfung

Feuerwehr-Maschinisten ausgebildet

Erfahrene Ausbilder gaben interessante Details an die Lehrgangsteil-
nehmer weiter.                                                                 Foto: BFK Grieskirchen

In St.  Agatha hat am 24. Mai
2009 gemeinsam mit dem neuen
Gemeindezentrum auch ein Ste-
fan Fadinger-Museum eröffnet.
Das neue Museum präsentiert
das Leben des nach wie
vor sehr bedeutenden
Bauernkriegshauptman-
nes und seines Mitstrei-
ters und Schwagers
Christoph Zeller.  Der
Besucher wird aber auch
über das bäuerliche All-
tagsleben des 16./17.
Jahrhunderts und das
Nachleben Stefan Fadin-
gers bis hin zu Straßen-
bezeichnungen in ganz
Österreich informiert. Ein
Multimediafi lm, Hörstationen
und Auszüge aus dem Agathen-
ser Bauernkriegsspiel „So wolle
Gott uns gnädig sein“ zeichnen
das Stefan Fadinger-Museum
zusätzl ich als modernes und

zeitgemäßes Museum aus.  Es
wird vom „Museumsverein Ste-
fan Fadinger“ im Untergeschoß
des neuen Gemeindezentrums
betrieben. Öffnungszeiten für

Gruppen ab 15 Personen gegen
Voranmeldung unter der Tel.
0676/ 848084812. Nähere Infor-
mationen gibt es unter der
Homepage www.fadingermu-
seum.at.      ■

Stefan Fadinger-
Museum in St. Agatha

Eröffnung im neuen Gemeindezentrum

St. Agatha erhielt ein Stefan Fadinger-
Museum.                                                     

Das Union Stroheim Event findet
von 3. bis 5. Juli 2009 statt. Am
Freitag sorgt ab 21 Uhr die Top-
band „Greyhounds“ für Unterhal-
tung und am Samstag geht es um
21 Uhr ab zur Disco mit DJ Wum-
buba und der Band „Skelters“.
Beim Frühschoppen ist „Thomas
Rumpfhuber“, bekannt aus dem
Musikantenstadel zu Gast. 
Die Union Stroheim - Sektion Ski-
Alpin - lädt zudem am
Sonntag, 5. Juli 2009 zur
traditionellen megacoo-
len Kinderolympiade am
Sportplatz ein. Gestartet
wird um 14 Uhr. Die
Anmeldung erfolgt direkt
vor Ort. Teilnehmen kön-
nen alle Kinder im Alter
v o n  5 - 1 5  J a h re n .
Medaillen für Stock-
schützen. Am 24. Mai
2009 fand in Pistorf/

Stmk. die 26. Österreichische
Meisterschaft im Stocksport im
MIXED Mannschaftsbewerb statt.
Nach neun Jahren gelang es wie-
der einem  oberösterreichischen
Verein einen Stockerlplatz zu
erringen. 
Die Mannschaft der Union Stro-
heim belegte hinter ESV Union
Passail den ausgezeichneten 2.
Rang!      ■

Event der 
Union Stroheim

Silber für die Stockschützen

(v.l.) Johann Reisinger, Erwin Eisterer, Helga
Binder, Sabine Pühringer, Reinhold Wellisch.

AUSZEITWir/
machen/
Urlaub/
13.-19.7.

Wir/
machen/
Urlaub/
13.-19.7.

www.matousek.atDie regionale Monatszeitung

Eva Heindl und Vizebürgermeis-
terin Sonja Huemer von den
SPÖ-Frauen Bad Schallerbach
übergaben der Volksschule Bad
Schallerbach 600,- EUR für den
Ankauf von Kinderbüchern. Die
SPÖ-Frauen aus Bad Schaller-
bach spenden jährlich den Rein-
erlös aus Osterbasar und Weih-
nachtsmarkt. In den letzten Jah-
ren wurden so die Volkshilfe, die

Bücherei, die Pfarre und viele
andere f inanziel l  unterstützt.
„Gerade die Jüngsten in unserer
Gesellschaft verdienen unsere
besondere Aufmerksamkeit .
Gute Kinderbücher fördern die
Kinder in ihrer Entwicklung und
stellen eine sinnvolle Alternative
zu Fernsehen und Spiel-Konso-
len dar“ so Vizebürgermeisterin
Sonja Huemer.    ■

SPÖ-Frauen übergaben
EUR 600,-

Volksschule Bad Schallerbach erhielt Spende
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NEWS
Von Nicole Göttfert
0 72 26/ 22 21 - 28, goettfert.34180@raiffeisen-ooe.at  
www.raiffeisenclub.at/ooe

Deine Vorteile mit der
Sumsi-Card

Kostenlos das Sumsi-Magazin  

Geburtstagsgeschenk:
Meine Freunde bekommen zum
Geburtstag ein kleines Geschenk.
Sumsi’s Sammelpass: 
Ich zeige dir, dass Sparen Spaß macht.

Gewinnspiele:
Du findest mich auch im Internet
unter www.letsgo.at – immer wie-
der mit Gewinnspielen und tollen
Preisen. ■

Anlässlich des Musikfestes zum
60-jährigen Jubiläum der Musik-
kapelle Kimpling werden am
Samstag, den 20. Juni ab 14 Uhr
die feschen „Lederhosenhasen“
aus Neukirchen am Wald ihre
Schuhplattlertänze vorführen.
Die Mädchen im Alter zwischen
14 und 16 Jahren haben zwölf
verschiedene Tänze in ihrem
Repertoire. Die
J u g e n d k a p e l l e
„BraWiKids“ mit
J u n g m u s i k e r n
der Musikkapel-
len Kallham,
Kimpling, Neu-
markt und Pöt-
ting sorgt am
Nachmittag für
den musikali-
schen Rahmen. 
Auch zum Trach-
tentreffen mit
Prämierung wird

eingeladen. Bei dieser Gelegen-
heit stellt auch die Trachten-
gruppe Kimpling ihre neue
Tracht vor. Alle KimplingerInnen
und ehemaligen KimplingerIn-
nen sind an diesem Nachmittag
herzlich zum „Kimplingertreffen“
eingeladen. Partystimmung gibt
es am Abend mit der Showband
„S-A-C“.    ■

Musikfest 
der Kapelle Kimpling

Schuhplatteln mit „Lederhosenhasen“

Die „Lederhosenhasen“ sind für ihre Schuhplattler-
tänze bekannt.           

Prambachkirchner
Gemeindesporttag 

KURZ NOTIERT

Die Gemeinde Prambachkirchen
veranstaltet am 4. Juli 2009 ab 11
Uhr auf der Fußballanlage gemein-
sam mit den Sportausübenden Ver-
einen einen Sporttag. Neben dem
sportlichen Programm ist auch der
Fit-Check des Landes, die Promo-
tiontour der OÖ. Familienkarte
sowie die Bücherei Prambachkir-
chen mit einer Bücherecke anwe-
send. Der Gemeindesporttag wird
unter dem Motto „ Aktion Gesunde
Gemeinde“ veranstaltet und bietet
Jung und Alt viele sportliche und
interessante Betätigungsfelder. Am
3. Juli findet ab 18 Uhr ein Senio-
renfußball-Kleinfeldturnier statt.

Kuhfladenroulette 
in Peuerbach

KURZ NOTIERT

Im Rahmen des Jubiläumsjahres
40 Jahre veranstaltet der ASKÖ
Bruck-Peuerbach am 21. Juni
2009 auf der Sportanlage ein
Kuhfladenroulette. 
Dabei wird das Fußball feld in
1m2 Felder unterteilt und jeder
Quadratmeter hat eine Nummer,
die mit Losen verkauft werden.
Der Quadratmeter auf dem die
Kuh den ersten Haufen hinter-
lässt ,  gewinnt den Hauptpreis
von EUR 2.000,-. Der Frühschop-
pen und ein umfangreiches Kin-
derprogramm beginnen um 10
Uhr. Der Kuhgang findet von 12-
14 Uhr statt.



"Union FLY Event" am Kolmgut 
in Prambachkirchen

5 DJs sorgten auf 3 Areas für Stimmung 

Eferdinger Gemüselustfest „Spargel & Erdbeeren“
Vom 22. bis 24. Mai wurden regionale Schmankerl präsentiert
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HALI und Steuerberatung GLP luden 
zum Event der Spitzenklasse  

Ein Abend mit zahlreichen Höhepunkten für alle Sinne
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Veranstaltungen Juni/Juli/August
Bei uns ist immer etwas los!

Alkoven
13. u. 19.6., 20 Uhr, Kulturtreff: Alkove-
ner Vokal Ensemble präsentiert "Männer“

27. u. 28.6., 8-14 Uhr, Arbeiter Samariter
Bund: 1. Hilfe bei Notfällen mit Kindern

Aschach/D.
3.7., 19 Uhr: Benefizspiel "Copa Pele
Team gegen Senioren-Bezirksauswahl"

Bad Schallerbach
12.6., 21 Uhr: Shopping Night

13. u. 14.6., 9-18 Uhr, Botanica-Gelände:
Bezirksfest Linz und Linz-Land

14.6., 15.30 Uhr, Atrium-Hof: Konzert des
Kurorchesters

17.6., 16.30-17.30 Uhr, Botanica-Gelän-
de: „Großes Konzert für Kleine Leute“ der
LMS, anschließend Eröffnung der
Sonderschau "Hexengrün und Kräuter-
zauber"

17.6., 19.30 Uhr, Atrium: Konzert des
Musikverein Viechtwang

18.6., 15 Uhr, Treffpunkt Atrium: Natur-
führung "Sonnwendkräuter", Anm.
07249/ 42071

18.6., 19.30 Uhr, Atrium: Konzert "Cello-
familie Koci"

18.6., 19.30 Uhr, Parzerwirt: Vortrag
"Wellness für Körper und Seele - Aloe
Vera die Königin der Heilpflanzen"

19.6., 19.30 Uhr, Rathausplatz und Turn-
platz: Sonnwendfeuer des ÖTB

19. bis 21.6., Botanica-Gelände: Som-
merpflanzenmarkt

20.6., 10-15 Uhr, Botanica-Gelände:
Swinging Big Band-Brunch

21.6., 10-16 Uhr, Botanica-Gelände:
Mostlandl Mostkost

21.6., 10 Uhr, ÖTB Turnplatz: Beachvol-
leyballturnier

21.6., 15.30 Uhr, Atrium-Hof: Konzert
"Die österreichischen Salonisten"

22.6. bis 18.7., 8-17 Uhr, Atrium: Ausstel-
lung von Künstlern aus dem Burgenland

25.6., 19.30 Uhr, Atrium: Konzert "Minet-
ti Quartett"

27.6., 10-16 Uhr, Botanica-Gelände: Klin-
gende Gartenschau der LMS

27.6., 10 Uhr, ÖTB Turnplatz: Hobby-
Fußballturnier

27.6., 15.30 Uhr, Atrium-Hof: Konzert des
Kurorchesters

27.6., 16 Uhr, Badstraße: Gauklerfest

28.6., 11 Uhr, Botanica-Gelände: Österr.
Spielmannszugtreffen

28.6., 15.30 Uhr, Atrium-Hof: Konzert des
Kurorchesters

28.6., 16 Uhr, Botanica-Gelände: Chor-
konzert der evang. Pfarre Wallern

28.6., 19.15 Uhr, Magdalenabergkirche:
Abendmusik

29.6., 19 Uhr, GH Friedl: Vortrag "Die see-
lischen Ursachen der Krankheiten - Die
Germanische Neue Medizin"

1.7., 16-17.45 Uhr, Botanica-Gelände:
LMS-Schlusskonzert

1.7., 17-18 Uhr, Botanica-Gelände: Eröff-
nung Sonderschau "Ein Sommernachts-
traum - Meisterfloristen im Farbrausch"

1.7., 19.30 Uhr, Atrium: Konzert mit der
Bergknappenkapelle Thomasroith

2.7., 19.30 Uhr, Atrium: Alfred Dorfer
"Fremd"

4. u. 5.7., 10 Uhr, Atrium: Musikfest

5.7., 15.30 Uhr, Atrium: Konzert des Kur-
orchesters

8.7., 19.30 Uhr, Atrium: Konzert des
Musikverein St. Georgen bei Grieskirchen

9.7., 19.30 Uhr, Atrium-Hof: Konzert
"Helmut Jasbar & die österreichischen
Salonisten"

11.7., 15.30 Uhr, Atrium-Hof: Hausruck
Tanzlmusi

11. u. 12.7., Botanica-Gelände: Bezirks-
fest Ried im Innkreis

12.7., 15.30 Uhr, Atrium-Hof: Konzert
"Danubia Saxophon Quartett"

16.7., 19 Uhr, Treffpunkt Atrium: Natur-
führung "Abendspaziergang", Anm.
07249/42071

18. u. 19.7., 15.30 Uhr, Atrium-Hof: Kon-
zert des Kurorchesters

18. u. 19.7., Botanica-Gelände: Bezirks-
fest Rohrbach

22.7., 19.30 Uhr, Atrium: Konzert der
Trachtenkapelle Schildorn

23.7., 19.30 Uhr, Atrium: Konzert "Ernst
Ottensamer & Sons"

25.7., 15.30 Uhr, Atrium-Hof: Konzert
"Ned Hoiwad Musi"

25.7., 18.30 Uhr, Eurothermen-Park-
platz: Radio OÖ Sommer-Open-Air

25. u. 26.7., Botanica-Gelände: Bezirks-
fest Gmunden

26.7., 11 Uhr, Atrium: Werkpräsentation
der Teilnehmer der internationalen
Kunstakademie

26.7., 15.30 Uhr, Atrium-Hof: Konzert des
Kurorchesters

29.7., 17-18 Uhr, Botanica-Gelände:
Eröffnung Sonderschau "Stachelige
Lebenskünstler - Kakteen und der wilde
Westen"

1. u. 2.8., 15.30 Uhr, Atrium-Hof: Konzert
des Kurorchesters

1. u. 2.8., Botanica-Gelände: Bezirksfest
Schärding

5.8., 19.30 Uhr, Atrium: Konzert der
Bundesbahnmusik Linz

Eferding
12.6., 17 Uhr, Bootshafen Brandstatt:
Donau in Flammen

14.6., 11 Uhr, Stadtsaal: LMS-Konzert-
matinee

18.6., 18 Uhr, Stadtsaal: Abschluss- und
Maturafeier der HAK/HAS Eferding

19.6., 20 Uhr, Schloss Starhemberg
Ahnensaal: Eröffnungskonzert "Austria
Imperialis"

20.6., 7-13 Uhr, Stadtplatz: Flohmarkt
der Soroptimistinnen

20.6., 9.45 Uhr, Parkplatz Bad: Orgel-
fahrt der Pfarre Eferding, Anm. 07272/
2241

26.6., 20-24 Uhr, Kulturbahnhof: Club 4
26.6., Pfarrzentrum: Konzert "Die rau-
schenden Birken"

27.6., 18 Uhr, Sportplatz Wörth: Peters-
feuer mit Kinderprogramm

28.6., 15 Uhr, Treffpunkt Mittergraben
Teich: Führung Eferdinger G´schichten-
weg

29.6., 8.30 Uhr, Grünfläche/Stadtplatz:
Int. Nibelungen-Tag

3.7., 17 Uhr, Treffpunkt Raiffeisenbank
Parkplatz: Franz Wiesinger Gedenkfahrt

3.7., 16 u. 18 Uhr, Grünfläche Stadtplatz:
Figurentheater "Die Prinzessin auf der
Erbse"

3.7., Schmiedstraße: La Strada (Ersatz-
termin: 10. Juli)

3.7., 21 Uhr, Stadtplatz: Open-Air-Kon-
zert „Outi & Lee – Christliche Folkmu-
sik“, bei Schlechtwetter im Stadtsaal,
Freier Eintritt

4.7., 20 Uhr, Stadtplatz: Open-Air-Kon-
zert "Night of Magic Sound"

10.7., 15.30 Uhr, Grünfläche Stadtplatz:
Spielenachmittag

Gallspach
19.6., 20 Uhr, Kurpark-Musikpavillon:
Sonnwendfeier

20.6., 12 Uhr, Sportplatz: Hobbyturnier-
Kleinfeldturnier, Anm. 0650/ 2000075

20.6., 16-19 Uhr, Wiesner Halle: 39. IVV-
Fit Wandertag

21.6., 5.30-8 Uhr, Wiesner Halle: 8. Vital-
welt Marathon

21.6., 6-11 Uhr, Wiesner Halle: 39. IVV-
FIT Wandertag

23.6., 18.30 Uhr, Kursaal: Musikschüler-
konzert

24.6., 20 Uhr, Kursaal: Heimatabend mit
der Geboltskirchner Volkstanzgruppe

25.6., 19.30 Uhr, GH Hiegelsberger: Vor-
trag "Der Körper als emotionaler - menta-
ler Spiegel unserer Seele"

28.6., 10 Uhr, Hauptplatz: Sportlerfrüh-
schoppen

1.7., 20 Uhr, Kursaal: Heimatabend mit
der Grieskirchner Senioren-Volkstanz-
gruppe

3.7., 20 Uhr, Jausenstation Ditschen-
berg: Bobby´s Theater "Zum Teufel mit
dem Sex", weitere Spieltermine: 5. + 10.
+ 11. Juli um 20 Uhr und 12. Juli um 18
Uhr

4.7., 10 Uhr, Sportplatz: Ford Danner
Junior-Kicker-Cup

8.7., 20 Uhr, Kursaal: Heimatabend mit
der Pichler Volkstanzgruppe und Voigas-
plattler

9.7., 19-23 Uhr: Gallspacher Bummel-
nacht - jeden Donnerstag bis 27. August
(bei Schönwetter)

11.7., 14-17 Uhr, Sportplatz: Kinderspiel-
fest

15.7., 20 Uhr, Kursaal: Heimatabend mit
der Pramtaler Volkstanz- und Schuhplatt-
lergruppe

22.7., 20 Uhr, Kursaal: Heimatabend mit
der Grieskirchner Volkstanzgruppe

29.7., 20 Uhr, Kursaal: Konzert mit der
Blaskapelle "Houruck Bradler"

5.8., 20 Uhr, Kursaal: Konzert mit der
Blaskapelle Böhmska

Grieskirchen
14.6., 9.30 Uhr, Naturfreundeheim: OÖ.
Landesmeisterschaften im Speedklettern
mit Grillfest

17.6., 18.30-21.30 Uhr, Manglburg: Vor-
trag "Kommunikation - Schlüsselkompe-
tenz zum privaten und beruflichen
Erfolg", Anm. 0650/ 7871110
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19.6., 19 Uhr, Schloss Parz: Sommerkar-
neval

20. u. 21.6., Stadtzentrum: Raiffeisen
Radmarathon Grieskirchen

25. u. 26.6., 19 Uhr, VAZ Manglburg: Bal-
letabend der LMS

26.6., 18.30-22 Uhr, Manglburg: Persön-
lichkeitstraining - zu sich selbst finden,
Anm. 0650/ 7871110

2.7., 19 Uhr, VAZ Manglburg: HS-Schul-
fest "Auf die Bühne - Fertig - Los"

5.7., 13-17 Uhr, Modellbahnclubhaus
(Johannesstr. 3): Tag der offenen Tür

23. bis 26.7., Festwiese: Circus Nationale

Natternbach
12.6., 20.30 Uhr, FF-Haus: Unterhal-
tungsabend

20.6., GH Huber Gaisbuchen: Sonnwend-
feuer (Ersatztermin: 27. Juni)

26.6., 19 Uhr, LMS: Pasticcio

26.6., 20.30 Uhr, GH Reifinger: Sonn-
wendfeuer

3. bis 5.7., Union: Zeltfest

25.7., 13 Uhr, Brucknerwiese: Stöbel-
wurfturnier

25.7., 16 Uhr, Kirchenplatz: Marktfest

26.7., 14 Uhr, GH Huber Gaisbuchen:
Sautrogrennen

26.7.: Kirtag

Neukirchen a. W.
13. u. 14.6., Asphaltbahnen - Sportanla-
ge: 40 Jahre ESV

19.6., 20.30 Uhr, GH Schrank: Sonnwend-
feuer

24.6.: Kirtag

26. bis 28.6., Festzelt Aubach: Zeltfest
der FF Aubach

2.7., 19 Uhr, HS-Aula: Schlusskonzert der
LMS

Peuerbach
12.6., 19 Uhr, ElKiZ: Abenteuernacht für
Kinder ab 7 Jahre

18. bis 20.6., FF Unterheuberg: Waldfest

19.6., alter Sportplatz: ÖTB-Sonnwend-
feuer (Ersatztermin: 20.6.)

19.6., 19 Uhr, Mühlbrenning: Sonnwend-
feuer der Naturfreunde

20.6., FF Untertressleinsbach: Sonn-
wendfeuer

21.6., 10 Uhr, Askö Bruck-Peuerbach: 1.
Bruckner Fladenroulette mit Frühschop-
pen und Gratis-Kinderspielfest

24.6., 19 Uhr, Pfarrsaal: "Finale" -
Schlusskonzert der LMS

26.6., 19 Uhr, Kindergarten: Traditionel-
les Sommergartenfest

28.6., 10 Uhr, Kaisermaier: Frühschop-
pen der FF Langenpeuerbach

28.6., 10 Uhr, Naturfreundehaus Mühl-
brenning: ElKiZ Sommerfest u. Kinder-
kirche

11. u. 12.7., FF Adenbruck: Grillabend +
Frühschoppen

16. bis 18.7., FF Obererleinsbach: Feuer-
wehrfest

1. u. 2.8.: Fest der drei Gemeinden 

Prambachkirchen
14.6., 10 Uhr, FF Gallsbach-Dachsberg:
Frühschoppen

20.6., 10 Uhr, Fußballanlage: Kleinfeld-
fußballturnier für Hobbymannschaften,
Anm. 07277/ 2302-17 oder gabi.g@aon.at

21.6., Hauptschule: 40-Jahr-Feier

25.6., 19.30 Uhr, Kultursaal: Schlusskon-
zert der LMS

26.6., 20 Uhr, Parkplatz Zahnarzt:
Abendwanderung mit Sonnwendfeuer

Scharten
13.6., 10-13 Uhr, GH Mair z´Edt: Natur-
kundliche Führung "Vom Teritär zum
modernen Obstbau"

17.6., 20 Uhr, Gemeindeamt: Vortrag
„Genusstraining – Lebensqualität und
Genuss“

23.7., 9-16 Uhr, Fam. Steiner, Roitham 2:
Naturpädagogische Spielgeschichte "Die
Suche nach dem goldenen Zauberapfel"
(nur für Kinder), Anm. 07249/ 47112-25

Schlüßlberg
19.6., 17 Uhr, Sportplatz: Petersfeuer mit
Entenrennen des SV sompek

20.6., 20 Uhr, FF Schnölzenberg: Sonn-
wendfeuer

26.6., 14 Uhr, Kindergarten: Kindergar-
tenfest

27.6., 20 Uhr, FF-Haus: Petersfeuer der
FF Schlüßlberg

Schönering
20.6., 17 Uhr, Sportplatz: Marschwertung
Bezirk LL mit anschl. Dämmerschoppen

21.6., 9-14 Uhr, Stockschützenhalle:
Frühschoppen

27.6., 13 Uhr, Sportanlage: Kinderolympi-
ade, Anm. bis 12 Uhr

27.6., 19.30 Uhr, GH Hollaus: Sonnwend-
feuer der FF

St. Agatha
23.6., 19.30 Uhr, LMS-Vortragssaal:
Schlusskonzert der LMS

St. Marienkirchen/P.
14.6., 10-13 Uhr, Treffpunkt Fam. Ecker
(Mörtauerhof) Valtau 2: Kräuterführung
mit Brunch im Grünen

27.6., 16.30 Uhr, Sportplatz: ASV Nach-
wuchsabschlussfest mit Entenrennen

27.6., 19-22 Uhr, Treffpunkt Gemeinde-
amt: Abendwanderung "Geschichten aus
dem Zaubergarten"

4.7., 14 Uhr: 1. Samareiner Seifenkisten-
rennen, VA: SPÖ

17.7., Innenhof des Gemeindezentrum:
Lesung der öffentlichen Bücherei

18.7., 20 Uhr, Beachvolleyballplatz: Sun-
set Ride Out der Samareiner Jugend

18.7., 9-12 Uhr, Obstlehrgarten: Schnitt
von Obstbäumen im Sommer

6.8., 9-16 Uhr, Obstlehrgarten: Naturpä-
dagogische Spielgeschichte "Die Suche
nach dem goldenen Zauberapfel" (nur für
Kinder), Anm. 07249/ 47112-25

Tegernbach
23.6., 20 Uhr, Hofbühne: Kabarett Ladies
Night "Samma in the City"

28.6., 16 Uhr, Hofbühne: Kindertheater
"Max & Moritz" für Kinder ab 3 Jahre

28.6., 20 Uhr, Hofbühne: Großer Volksmu-
sikabend

7.7., 20 Uhr, Hofbühne: Funk & Soul
Night

10.7., 20 Uhr, Hofbühne: Medley Folk
Band

14.7., 20 Uhr, Hofbühne: Kabarett - Die
Dornrosen "Männerschutzfaktor 3"

31.7., 20 Uhr, Hofbühne: Musikfest "Som-
mernachtstraum"

4.8., 20 Uhr, Hofbühne: DI-Jazz "Beefolk"

Waizenkirchen
18.6., 19 Uhr, GH Mayrhuber: JW-Vortrag
"Von Weltmeistern lernen - Vorbild Leis-
tungssport?"

18. bis 20.6., FF Unterheuberg: Waldfest

20.6., 8-14 Uhr, Marktplatz 18 (ehem.
Spar-Markt): Flohmarkt mit Garten-
markt

30.6., 20 Uhr, LMS: Popularmusik im
Schlosshof (bei Schlechtwetter im
Schlossgewölbe)

23. bis 25.7., FF Stillfüssing: Stillfüssin-
ger Sommerfest

Wallern
14.6., 9 Uhr, Sportplatzgelände: Bewe-
gungstag

18.6., 15 Uhr, Marktplatz: Rund um an
Brunn

19.6., 21 Uhr, Pauliberg: Sonnwendfeuer
am Pauliberg

20.6., 16 Uhr, Marktplatz: Strohballenfest

20.6., 19.30 Uhr, Evang. Kirche: Konzert
"Trumpet & Strings"

26.6., 20 Uhr, Kath. Pfarrheim: Theater-
aufführung "Dein Auftritt, Tante Frieda",
weitere Spieltermine: 28. Juni + 5. Juli
um 15 Uhr und 4. Juli um 20 Uhr

27.6., 20 Uhr, Marktplatz: Festakt - 25
Jahre Partnerschaft mit Pressig im Fran-
kenwald, Festzug am 28. Juni um 9.15
Uhr

27.6., 9.30 Uhr, Treffpunkt Marktplatz:
Radwandertag

28.6., 15 Uhr, Jausenstation Meindlhu-
mer: Musikantenstammtisch

11.7., 20.30 Uhr, Marktplatz: Artico goes
Jazz

16.7., 19.30 Uhr, Evang. Kirche: Konzert
"Ensemble Fioretto + Margot Oitzinger"

26.7., 15 Uhr, Jausenstation Meindlhu-
mer: Musikantenstammtisch

31.7., 19.30 Uhr, Evang. Kirche: Chor-
Orchesterkonzert

Wilhering
13.6., 20 Uhr, Kraftwerk Ottensheim:
Sonnwendfeuer

20.6., 18 Uhr, Rosenfeld - Schoissen-
geier: Sonnwendfeuer

24.6., 19.30 Uhr, GH Fischer, Dörnbach:
Lichtbildvortrag "Kuba - Nationalpark
Alexander von Humboldt"

27. u. 28.6., FF Edramsberg: Feuerwehr-
fest



R Ü C K E N S C H M E R Z E N  A D E
Aktion: Jetzt 2 Monate zur Probe. Alle Preis-
klassen. Jahn good-feelings Wasserbetten,
Tel.: 07226/ 3114, www.good-feelings.com

w w w . f a h r s c h u l e - 4 y o u . n e t

Ceranfeld neu (nur leicht beschädigt) Marke: AEG
61300 MMN Edelstahl günstig abzugeben, Tel.
0650/ 3040791

Suche Junghasen und Zuchtkaninchen, keine
Zwerghasen, Tel. 0676/ 4720136 

Vorhangstangen Holz (in d.-blau) evt. für Kinder-
zimmer günstig zu vergeben, 4 Stück inkl.
Abschlüsse, Ringe und Haken um 20,- Euro, Tel.
0650/ 3040791

SENSEO Pad-Kaffeemaschine 7820 Farbe: sil-
ber, neu im Originalkarton verpackt inkl. zusätz-
lich 2 Kaffeepadhalter für Espresso, NP
69.90Euro - wer anruft, erhält sie um 45,- Euro
(natürlich inkl. Rechnung für Garantieschein),
Tel. 0650/ 3040791

Luftsprudelmatte und Fußsprudelbad mit Heizfunk-
tion und umfangreichem Zubehör, günstig abzuge-
ben, fast neu, Tel. 0664/ 73808564 

AANNTTIIQQUUIITTÄÄTTEENN

Altes Speiskastl, gut erhalten, 2 Türen, Lüftungsgit-
ter aus Blech, zu verkaufen, HxBxT 138x130x53,
Tel. 0664/ 73808564 

CCOOMMPPUUTTEERR

TFT Monitor zu verkaufen. Es ist ein Acer AL1731
TFT mit DVI, VGA, integrierten Lautsprecher, S-
Video Eingang. Das Gerät funktioniert einwandfrei
und ist in einem sehr guten Zustand. Sehr gute
Bildqualität! Preis EUR 50,-; Tel. 0699/ 16838485

Qualitätsbildschirm Belinea 17" gestochen schar-
fes Bild NP EUR 700,- wenig benützt kleinere
Reparatur fällig, nur EUR 20,-, Tel. 0699/
11052195 

Hama Universal Notebook Netzteil für Acer, Dell,
Fujitsu-Siemens, Gericom, Sony, Toshiba, mit 9
Adaptern, neu, NP 70,- um nur Euro 35,-, Tel.
0732/ 247198

EEIINNRRIICCHHTTUUNNGG

Wohnlandschaft in L-Form ca. 250x220 (links x
rechts), incl. Sessel, Doppelbettfunktion, großer
Bettkasten, hochwertiger Bezug in beige-braun,
neuwertig, EUR 560, -. Zustellung ev. möglich, Tel.
07248/ 65605 

Gebe günstig Doppelabwasch samt Wasserhahn
und Syfon aus Edelstahl/Niro ab. Unterbau mit 2
Türen in braunem Niro/Edelstahl in gutem funk-
tionstüchtigem Zustand. Auch als Einzelstück zum
Hinstellen geeignet, Tel. 0664/ 1357510

Sofa mit integrierter aufklappbarer Bettzeuglade
günstig abzugeben, Fotos möglich, Tel. 0664/
1357510

Diverse Kleinmöbel günstig abzugeben: 3 Bücher-
regale Kirschimitation 60x230, Badezimmerkasten-
weiß 50x200, Badezimmerspiegel oval 79x60,
dunkler Rand, Esstisch rund 120 cm, ausziehbar
schwarz + 4 Hochlehnsessel tapeziert, diverse
Luster, Gitterbett weiß, Sat-Receiver Clarce-Tech
1500, Tel. 0676/ 4500712 

Verkaufe Tisch, Durchmesser 100 cm + 4 Sessel,
neu, Buche, Tel. 0664/ 6150788

Einbaukühlschrank weiß, Marke Gorenje mit vielen
Fächern und 2 Gemüseladen. Maße: 54 cm tief, 54
cm breit, 86,5 cm hoch, Tel. 0664/ 1357510

Suche 2 Stk. Hängekastl mit 90 cm Breite aus
Buche der Fa. DAN oder nur die Türen. Kann auch
Hängekastl mit Glaseinsatz,....sein, da leider nicht
mehr im Programm, Tel. 0664/ 1357510

GGAARRTTEENN

GGaarrtteennppfflleeggee und GGaarrtteennggeessttaallttuunngg,, Tel. 0676/
7496980

Verkaufe Gartengarnitur aus Holz, bestehend aus
Tisch, 2 Sesseln und einer Bank. Tel. 0664/
6297710

Wegen Vollwärmeschutz muss ich mich von mei-
nen wunderschönen Fensterrabatten trennen. Ver-
kaufe 5mal 1m Rabatte 2mal 80cm Rabatte befüllt
mit herrlichen scharlachroten reichblühenden roten
Begonien inkl. Untersetzer und Mauerhacken, Tel.
0664/ 9219450

GGEESSUUNNDDHHEEIITT

Rollator Geh-Sitz-Stehhilfewagerl neu, WC-Sitzer-
höhung, Inhaliergerät alles neu mit Garantie, wurde
leider nicht mehr gebraucht, Tel. 0664/ 9219450

Gepflegter ca. 60jähriger Herr macht mit oder ohne
eigenen PKW Einkaufs-, Besorgungs-, Urlaubs-
oder sonstige Fahrten, Beaufsichtigungen, zwi-
schen Linz und Eferding. Bitte öfter probieren bzw.
es wird zurückgerufen, Tel. 0664/ 73690650 

HHAAUUSSBBAAUU

Verkaufe 2 Stk. Korbbogen für Unterschalung Brei-
te 270cm, Überhöhung 60cm, Mauerstärke 25cm,
Tel. 0664/ 9268160 

Verkaufe Baustromverteiler kpl. mit 1 Zählerstek-
kplatz, FI Schutzschalter 4 x 40A, 30mA, Automa-
tensicherungen 16A, Anschlüsse für 1x Schuko, 2x
Euro CEE 16A, Anschlussleitung, Erdungsspieß,
Tel. 0664/ 9268160 

Baustellentüre günstig abzugeben, Tel. 0664/
3709584

Alu-Fensterbänke, weiß, verschiedene Längen, bil-
lig zu verkaufen, Tel. 0699/ 81930998

KKFFZZ

AAKKTTUUEELLLL
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K L E I N A N Z E I G E R
Ihre kostenlose Kleinanzeige

können Sie unter www.news-online.at aufgeben

ZEIT-

0930/830135

LIVE
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DATE…

Nur Euro 0,06/sec.

Verkaufe Alfa Romeo Spider 2000
Fastback, BJ. 1974, 98.000 km, 133
PS, Fahrzeug wurde im Jahr 2006
komplett zerlegt, abgeschliffen, neu
lackiert und aufgebaut.
VP.: 12.500,- Euro
Auskünfte unter 0664/4664983



Verkaufe Ford Focus Ghia TDI, BJ. 99 (rot), 90 PS, 8-
fach bereift, MP3 Player, 3.500.-, Tel: 0664/ 6196303 

Alfa Romeo 147, 03/2006, 24.400 km, schwarz-
metallic, Benzin, 105 PS, 5-Türer, rotes Leder, 8-
fach bereift, breite Sommeraluräder, Klimaautoma-
tic, Seiten- u. Beifahrerairbags, Bordcomputer,
ESP, ASR, ABS, Sitzheizung, Multifunktionslenk-
rad, 12.990,-, Tel. 0676/ 88463216 

Alfa Romeo 166, 2,4 JTD, 140 PS, Bj. 6/2001,
schwarzmet., Standheizung, Xenon, Leder, Sitzhei-
zung, SD, Klimaautomatik, 9x Alu, 6-fach CD
Wechsler, VP EUR 5.900,-, Tel. 0681/ 10749585
oder 0676/ 6440519

w w w . f a h r s c h u l e - 4 y o u . n e t

KKFFZZ--ZZUUBBEEHHÖÖRR

Fast neue Sommerreifen (ca. 300 km gefahren)
175/70 R15 auf Alufelgen für Seat Ibiza (Bj. 95) um
EUR 250,- abzugeben, Tel. 0676/ 4187984

Warnblinkschalter neu, Original Opel Astra EUR
14,-, Tel. 0699/ 81869363

Suche sehr günstige Sommer Autoreifen für VW
Sharan, Opel Zafira, Golf 2, Ford Focus. Suche
Autoreifen 175/70 R14, Tel. 0676/ 4720136

Verkaufe 4 Stk. Stahlfelgen 5 1/2 Jx13H2, Ein-
schraubtiefe ET38, kompl. mit Reifen Firestone
F590 175/70 R13 - 82H. Suche Stahlfelgen 6 1/2
Jx15, ET 35, Tel. 0664/ 9268160 

w w w . f a h r s c h u l e - 4 y o u . n e t

Verkaufe 4 Stk. Reifen Firestone F590 175/70 R13
- 82H Fuel Saver montiert auf Stahlfelge 5 1/2
Jx13H2. 4 Stk. Stahlfelgen 6 1/2 Jx14H2, ET 38,
kompl. mit Reifen Dunlop SP Sport D8 185/60 R14
- 82H, Tel. 0664/ 9268160 

Original Opel Schaltsack für Astra EUR 15,-, Tel.
0699/ 81869363

Sommerreifen Fulda, neuwertig, für Opel Astra 14
Zoll, inkl. Stahlfelgen EUR 65,-, Tel. 0699/
81869363

Verkaufe 4 Stk. Alu-Felgen, 5-Loch mit Reifen um
EUR 150,- (Opel Vectra), Tel. 0664/ 1607046

Verkaufe König Sportautositz, EUR 100,-, Tel.
0664/ 8209553

KKIINNDDEERR
Buggy dunkelblau EUR 20,- Bobbycar mit Anhän-
ger EUR 20,-, Tel. 0650/ 9219112 von 8-20 Uhr  

Verkaufe Gehschule mit passender Matratze, Kin-
derschale für Auto, Kinderwagen, Tel. 0664/
6297710

2 Stk. Gitterbetten zu verkaufen. 1 Stk vielleicht für
Sammler noch aus der DDR, Angebot an Tel.
0699/ 11052195 

Milchpumpenaufsatz AMEDA, Doppelpumpsy-
stem, mit Zubehör (Fläschchen, Becher), neuwer-
tig, günstig zu verkaufen, Tel. 0664/ 73808566 

KKOONNTTAAKKTTEE
LLiivvee--SSeexx in Deiner Nähe - wage den ersten Schritt
und rufe an! Tel. 0930/ 830 135

Suchst Du ein PPrriivvaatt--DDaattee - dann ruf mich an, Tel.
0930/ 828 891

NNeeuu  iinn  ÖÖsstteerrrreeiicchh:: Junge sexhungrige Mädchen
warten auf Deinen Anruf, Tel. 0930/ 830 135

Bist Du alleine? PPrriivvaattkkoonnttaakkttee  unter dieser Num-
mer: 0930/ 828 891 (super günstig)

JJeettzztt  aannrruuffeenn!!  Keine Tabus für schlimme Jungs, Tel.
0930/ 830 210

Hol` Dir die LLiivvee--GGiirrllss an die Strippe - alles ist
erlaubt, Tel. 0930/ 830 210

Suche interessante(n) Nordic-Walking Partner(in) im
Raum Eferding und E-Mail Freund(in). Interessens-
gebiete: Literatur, Malerei, Geschichte, Wissen-
schaft, Politik, Philosophie, E-mail:
martinapolli@gmx.at, Tel. 0681/ 10332576

Einsamer sucht Einsame für Gemeinsames. Bin 51
Jahre jung, Oberösterreich im Innviertel - Raab zu
Hause. Bin kein Kind von Traurigkeit und trinke
gern ein Fläschchen Bier oder Gläschen Wein,
dazu Zigarette, dass ist fein. Alter und Aussehen ist
egal - ob dick, dünn, groß oder klein, nur herzlich
sollst Du sein. Freue mich schon auf Deinen Anruf,
Tel. 0650/ 4601431 Wir/

machen/
Urlaub
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LLAANNDDWWIIRRTTSSCCHHAAFFTT

Verkaufe 2er Fahr Kreiselheuer und Heugebläse mit
ca. 8m Rohr + 2x Bögen + 1x Drehbogen alles
noch im guten Zustand. Nähere Auskünfte unter
Tel. 07734/ 2346

Verkaufe Reform Motormäher RM 158 und Mists-
treuer, Tel. 0664/ 6297710

Suche Steyr Traktor /15, 18, 26 30er,.... nicht auf-
gefroren, kann Mängel haben, bzw. reparaturbe-
dürftig sein, Tel. 0664/ 1357510

Verkaufe Heurundballen, Zustellung im Bezirk GR
und EF möglich, Tel. 0664/ 3660562 

PPAARRTTNNEERRSSCCHHAAFFTT
Partnerbüro Dr. Fritz Luksch, Damen kostenlos,
Herren 30,-, Tel. 0664/ 4202044

Privat: 48jähriger Mann (178/80), ungebunden,
charmant, sportlich, NR, NT, sucht Freundin, Tel.
07274/ 61333

RREEAALLIITTÄÄTTEENN

Baugrundstück in sonniger, ruhiger und dennoch
sehr zentraler Lage! Wunderschöne leichte Hangla-
ge sehr günstig zu verkaufen! Zentralraum Taufkir-
chen/Tr.! Zentrumsnah-Schule u. Kindergarten, Tel.
0650/ 3040917

Schöner Baugrund 811m2 Nähe Grieskirchen (10
min.) Südhang, mit Hütte und Zaun VB: EUR
29.000,-, Tel. 0650/ 5610192 oder 0650/ 7283538

SSPPOORRTT

1 Da.-Rad KTM-Trend 28" 7Gang Innennaben-
schaltung, 1 Mountainbike 24" vorne gefedert;  Tai-
fun-Spider 21 Gang, Drehgriffschaltung; 1 Knaben-
rad 24" 18 Gang komplette Straßenausrüstung; 1
Kindermountainbike 20" 12 Gang; alle in Topzu-
stand, Tel. 0664/ 9219450

Tiger- Schlägerhaube Max Wildlife Series, neu, ein
originelles Geschenk für Golferinnen und Golfer, um
nur Euro 10,-, Bild kann gemailt werden, Tel. 0732/
247198 

Mountainbike, Wheeler, Rahmenhöhe 53 cm, LX-
Ausstattung, Rock-Shox Federgabel, Tel. 0699/
81930998 

Kinderfahrrad 16 Zoll mit Stützrädern, orange-dun-
kelblau, mit Ständer und Gepäckträger, Sattel
muss evt. erneuert werden, VP EUR 25,- Fotos
gerne per email: rupedi@networld.at, Tel. 0650/
9219112 (8-20 Uhr) 

SSTTEELLLLEENN

Sie wollen sich verändern? Und kommen aus dem
Bereich der Goldschmiede oder Feinmechaniker?
Sie haben Interesse an Uhren und Schmuck und
sind bereit sich umzuschulen? Sie sind kontakt-
freudig? Dann bewerben Sie sich bei Juwelier Sta-
delmann, Schmiedstrasse 13, 4070 Eferding, Tel.
07272/ 7077

Eferding: Suche verlässliche, gründliche und vertrau-
enswürdige Reinigungskraft für Privathaushalt. Vor-
mittags 5-6 Std./Woche. Anrufe nach 16 Uhr unter
Tel. 0699/ 18195910

TTIIEERREE

Merino-Lämmer, Jungschafe u. Böcke zu verkaufen,
Tel. 0676/ 3354596

Abfischnetz neu, komplett mit Schwimmer und Kette als
Beschwerung, Zugseil. Einmal benützt. Maschenweite ca. 18
x 18 mm. 18m lang x 4m hoch aus Perlongeflächt 1mm dick.
NP ca. EUR 850,- nur EUR 550,-, Tel. 0699/ 11052195 

VVEERRKKAAUUFF
Messestand 9-teilig, 10 m2 Messestand, 2 Stehpulte
und Bodenfliesen, einfache praktische Handhabung,
Abholung in Linz, bei Interesse nähere Details und Bild
kann gemailt werden, nur Euro 299,-, Tel. 0732/
247198 

Grüne Lederwohnlandschaft + Hocker + Sessel,
298x270 cm, Preis EUR 350,-; Wohnzimmerkasten,
Eiche, Tischlerarbeit, Preis EUR 100,-, bxh = 360x250
cm; neues Gmundner Keramik grün, Preis pro Teil
EUR 3,-, Tel. 07277/ 6232

ETW in Kallham, ca. 80 m2, 3 Zimmer, ausbezahlt,
geringe Betriebskosten, Preis auf Anfrage, Ende des
Jahres beziehbar, Tel. 0664/ 4728848

Verkaufe wenig gebrauchte Heizungsprüfpumpe und
eine Gasprüfanlage von der Fa. Rothenberger, gün-
stig, Tel. 0676/ 7024110

VVEERRSSCCHHIIEEDDEENNEESS
Gebraucht aber sehr gut erhalten. Sommer/Winterdecken
mit Druckknöpfe, Steppdecke, Polster, Melitta Kaffeema-
schine mit Thermoskanne, Raclette neu, Stereoanlage mit
Platten- spieler, Wein-, Sekt- und Limogläser neu, Staub-
sauger Miele, alles günstig, Tel. 0664/ 9219450

3 Ziegenkitze weiß abzugeben; Punschhütte günstig
abzugeben, Tel. 07277/ 3392

Gefrierschrank EUR 50,-; 2 Plattenherd mit Backrohr
Original verpackt; Goldhaubenkleid; Staubsaugermini
EUR 5,-; Wärmekabine neuwertig, Tel. 07248/ 65731

Wer hat ein Fahrrad zu verschenken? Für die 24. Std.
Pflege, danke, Tel. 0681/ 10366780

Schuhputzmaschine, großes Modell, günstig abzuge-
ben, Tel. 0699/ 81930998 

Biergläser "Halbe" 1/2 Liter, dickes Glas mit Henkel,
Aufdruck "Spaten Bier", 10 Stück, billig abzugeben,
Tel. 0664/ 73808564

Gläser neu - Wein 1/8 und 1/4 Liter, Biergläser älter
von Zipfer Bier 0,2 und 0,3 Liter, Römer Gläser zu ver-
kaufen, Tel. 0664/ 73808564

AE 400 Handscanner Spitzengerät Frequenzbereich 100
KHz bis 2060MHz Modulationsarten SSB, CW, AM, NFM,
WFM und Inverterbetrieb (Decodierer). NP ca. EUR 620,-,
dazugehörige Antenne 25-1300 MHz mit Leitung auch vor-
handen, Tel. 0699/ 11052195 17 Verschiedene Pokale und
10 Medaillen, Preis nach Vb., Tel. 0699/ 11052195 

Verkaufe günstig gebrauchten funktionstüchtigen Ein-
baukühlschrank weiß, Marke Gorenje mit vielen
Fächern und 2 Gemüseladen. Maße: 54 cm tief, 54
cm breit, 86,5 cm hoch, Tel. 0664/ 1357510

Gebrauchter funktionstüchtiger Einbauherd der Marke
Gorenje mit 4 Kochplatten und Dunstabzug abzugeben.
Bleche und Gitterrost vorhanden, Tel. 0664/ 1357510

WWOOHHNNUUNNGG
Verkaufe ETW in Kallham ca. 80 m2 inkl. Balkon, SZ,
KZ, Wohn/Esszimmer, Küche, Bad, Vorraum, Keller-
abteil, Preis auf Anfrage, ausbezahlte Wohnung, Tel.
0664/ 4728848

ZZWWEEIIRRAADD
Drehzahlmesser, verchromter Deckel, inkl. Halterung
für 2 Instrumente, für Harley Sportster, EUR 67,-, Tel.
0699/ 81869363

Verkaufe Honda VFR 750, Bj. 1997, VB EUR 2.300,-,
Tel. 0650/ 4405230

Motorraddress Damen, Marke "polo", neuwertig,
Gr.36, echt Leder, schwarz mit orangen Details, ein-
genähte Rücken- und Knieprotektoren, Jacke abzipp-
bar; günstig zu verkaufen, Tel. 0664/ 73808566 

Yamaha Virago XV250, Chopper, BJ 04/92, Pickerl bis
04/10, div. Extras u. Zubehör (erhöhter Lenker, Sissybar,
Sturzbügel, Plane, Kettenspray, Ladegerät), ca. 20.000
km, VB EUR 1.100,-, Tel. 0699/ 10712718
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Bauleiter/in und eine/n Kalkulant/in

PHON Akustikbau GmbH · 4070 Eferding · Oberschaden 12 · Tel. 07272/48 65 
E-Mail: beltrame@phon.at · www.phon.at 

Wir sind ein österreichweit tätiges Unternehmen
im trockenen Innenausbau und suchen zur Ver-
stärkung unseres Teams eine/n

Wir wenden uns sowohl an Schulabgänger als
auch an Fachkräfte mit Praxis.
Ihre Bewerbungsunterlagen inkl. Foto senden
Sie bitte an:

„Verstärkung“ - für unser Team
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Anzeigen lesen und
gratis aufgeben

im Internet!
www.news-online.at

Annahmeschluss
für private

Kleinanzeigen:
24.7.2009

Redaktions-
schluss:
28.7.2009

Für Beilagen-
versand:
24.7.2009

Gewünschte Rubrik: Name:

Anschrift:

Tel.:

Die nächste NEWS
erscheint am

66..88..22000099

ANZEIGEN-KUPON
für Ihre private Kleinanzeige!

Ein Service für NEWS-Leser: Sie möchten verkaufen, verschenken
oder suchen dringend etwas? Die NEWS veröffentlicht Ihre private Kleinanzeige gerne um € 2,–  in

der nächstmöglichen Ausgabe. Für folgende genutzte Wortanzeigen wird automatisch ein Wortpreis von € 1,20 
und im Fettdruck € 1,60 verrechnet: Gewerbliche  Anzeigen, Vermietungen, Verpachtungen, Realitäten, Glückwünsche 

(Foto zuzüglich € 15,– exkl.). Bei Chiffreanzeigen bitte € 12,– (inkl. MWSt.) beilegen. Kupon ausfüllen 
und an die NEWS-Redaktion, Karl-Schachinger-Straße 15, 4070 Eferding einsenden. 

Gewünschter Text (bitte in Blockschrift ausfüllen) max. 250 Zeichen:

K L E I N A N Z E I G E R

Senden Sie alle Anzeigen bitte
an die Redaktion!

Jeder privaten Kleinanzeige bitte

2,– Euro beilegen!
Annahmestellen in folgenden Raika-Filialen:
Alkoven, Eferding, Haibach, Hartkirchen, Prambachkirchen, St. Marienkirchen,
Stroheim, Bad Schallerbach, Gallspach, Grieskirchen, Kallham, Michaelnbach,

Neumarkt, Pötting, St. Agatha, St. Thomas, Taufkirchen, Waizenkirchen, Wallern,
Feldkirchen, Dörnbach, Schönering, Straßham, Wilhering

ZZuuttaatteenn  ffüürr  BBiisskkuuiittbbooddeenn:: 6
Eiklar, 1 Prise Salz, 180g Feinkristall-
zucker, 6 Dotter, 180g glattes Mehl
ZZuuttaatteenn  ffüürr  CCrreemmee:: 250g QimiQ
Vanille, 150g Erdbeeren püriert,
100g Erdbeermarmelade, 50g Staub-
zucker, 1 EL Zitronensaft, 125g
geschlagenes Obers
Zubereitung:
Eiklar mit Salz schaumig schlagen,
Zucker dazugeben und solange
schlagen bis die Masse fest ist.
Eidotter unterheben, gesiebtes
Mehl dazugeben und vorsichtig
mischen. Backblech mit Backpapier

belegen und den Teig darauf vertei-
len. Im Rohr 5 – 7 Min. bei 240°
backen. Auf ein Küchentuch stür-
zen und auskühlen lassen. QimiQ
Vanille glatt rühren, pürierte Erd-
beeren, Erdbeermarmelade, Staub-
zucker und Zitronensaft gut vermi-
schen und zum Schluss das
geschlagene Obers unterheben.
Creme auf den ausgekühlten Bisku-
itteig verteilen und über Nacht im
Kühlschrank gut durchkühlen las-
sen. Nach Belieben dekorieren.

von
Silke Brandstötter, Steinerkirchen a.d.T.

EErrddbbeeeerr--VVaanniillllee--CCrreemmeesscchhnniitttteenn

Für jeden veröffentlichten Kochtipp gewinnen
Sie ein Candlelight-Dinner für 2 Personen im
Wert von 69,- Euro. Genießen Sie zu zweit dieses
köstliche 6-Gang-Menü inkl. einer Flasche Wein.
Einsenden an: redaktion@news-online.at oder
per Post: Redaktion NEWS, 4070 Eferding, 
Karl-Schachinger-Straße 15

Kochrezept einsenden und
GGeewwiinnnneenn!!

Das Leser-Kochrezept

Eferding, Tel. 07272 / 24 62 
seminar@brummeier.at, www.brummeier.at

Restaurant  ·  Hotel  ·  Catering

Die Lösung 
dieses Rätsels fin-
den Sie im direkt-
KLEINANZEIGER.
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